
Wahlaufruf zum Bürgerentscheid  
am 19.02.2017

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag, den 19. Februar 2017, sind Sie zum 
Bürgerentscheid aufgerufen.  

Beim Bürgerentscheid geht es darum, die Maximalgrenzen für 
die Erweiterung des Kalksteinbruchs auf dem Plettenberg als 
Verhandlungsgrundlage festzulegen. Der Vorschlag des Gemeinde­
rats, nicht von Holcim, steht zur Abstimmung.

Wenn Sie uns Ihr Vertrauen schenken und mit „Ja“ stimmen,  
können wir mit Holcim auf Basis dieses Vorschlags verhandeln. 
Bei einem „Nein“ dürfen wir keine Verhandlungen führen und das 
Verfahren beginnt erneut.

Also nutzen Sie die Möglichkeit, entscheiden Sie mit!

56. Jahrgang	 Mittwoch, den 15. Februar 2017� Nummer 7
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Narrenzunft Dautmergen e.V. 

Die Narrenzunft Dautmergen lädt hiermit alle Bürgerinnen, Bürger und 
Interessierte recht herzlich zu ihrem traditionellen Bunten Abend am 
Fasnetssonntag, den 26. Februar 2017, ins Bürgerhaus ein.
Wie immer wurde ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet, wel-
ches um 19:31 Uhr beginnt. Einlass ist ab 18:00 Uhr.
Im Anschluss an die tollen Darbietungen wird bis in die frühen Morgen-
stunden zum Tanz gespielt!

Am Rosenmontag, 27. Februar 2017, beginnt der Kinderumzug um 
13:31 Uhr am Feuerwehrhaus. Anschließend wird ein buntes Programm 
im Bürgerhaus geboten. 
Also auf geht’s, alle großen und kleinen Narren!

Unser traditioneller Umzug am Fasnetsdienstag beginnt, wie jedes Jahr, 
um 9:31 Uhr in der Schömberger Straße. 
Das darauf folgende, bunte Treiben findet im Bürgerhaus sowie in zahl-
reichen Besenwirtschaften und Gaststätten statt.
Wir bitten um Beachtung, dass die Fasnetsverbrennung in diesem Jahr 
bereits um 21:00 Uhr beginnt.

Wir freuen uns auf die närrischen Tage und tolle Stunden mit Euch!

Narri - Narro!

Narrenzunft Dautmergen e.V.
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

für alle Eltern, für Mütter und Väter! 
Bis zu 100 Euro gibt es vom Land 
für Eltern mit einem neugebore-
nen Kind, wenn fi nanzieller Unter-

stützungsbedarf gegeben ist. Dann können Eltern kostenfrei 
einen Bildungskurs besuchen. Damit tun Sie sich und Ihrem 
Kind etwas Gutes! Das Landratsamt gibt eine Broschüre he-
raus, in der alle Kurse und weitere Angebote aufgeführt sind. 
Mehr Informationen unter www.zollernalbkreis.de Partnerseite 
STÄRKE aufrufen oder Telefon 07433/92-1403

Landratsamt Zollernalbkreis

Das Landratsamt informiert:
Gruppenangebot für Eltern in 
Trennung und Scheidung bei der Beratungs-
stelle Albstadt-Ebingen

Trennung und Scheidung vom Partner ist für alle Beteiligten, 
sowohl für die Eltern als auch für die Kinder, mit Belastungen 
unterschiedlichster Art verbunden.
Den Mitarbeitern der Beratungsstelle ist es ein Anliegen, beim 
Gruppenangebot mit den betroffenen Eltern die Belange ihrer 
Kinder wieder ins Blickfeld zu rücken und die elterliche Erzie-
hungskompetenz zu stärken.
Das Gruppenangebot fi ndet 14-täglich mittwochabends von 
17.30-20.00 Uhr an 6 Terminen statt. Die Gruppe startet am 
15.03.2017 in der Beratungsstelle für Eltern, Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene in Albstadt (Friedrichstraße 41, 
72458 Albstadt-Ebingen).
Um Anmeldung entweder schriftlich, telefonisch unter 07431 
/ 8000-1255 oder per Mail an beratungsstelle.albstadt@zol-
lernalbkreis.de wird bis zum 08.03.2017 gebeten. 

Fasnet – Elektronische Fahrplanaus-
kunft EFA/ Schülermonatskarten
Der Verkehrsverbund naldo weist auf 
folgende Besonderheiten während der 
Fasnet (Donnerstag, 23. Februar bis 

Freitag, 3. März 2017) hin, an denen es ausschließlich beweg-
liche Ferientage gibt:
Schülermonatskarte & Tricky Ticket
Da es während der Fasnet keine gesetzlichen Ferientage gibt, 
gelten die Freizeitregelung der naldo-Schülermonatskarte und 
des Tricky Tickets wie folgt:
• Schülermonatskarte: An den beweglichen Ferientagen 

gilt die Freizeitregelung erst ab 13.15 Uhr, am Wochenen-
de den ganzen Tag.

• Tricky Ticket: An den beweglichen Ferientagen gilt das 
Tricky Ticket ab 14 Uhr, samstags, sonn- und feiertags 
ganztägig. 

Die Freizeitregelung gilt auch für Schülermonatskarten der 
Stadttarife sowie für die Schülerabos Tübingen und Rottenburg, 
und die Schülerkarten des Familienabos Stadttarif Tübingen. 
Sie gilt jedoch nicht für den Stadttarif Sigmaringen.

Elektronische Fahrplanauskunft EFA
Aufgrund der beweglichen Ferientage können über die Elek-
tronische Fahrplanauskunft EFA auf www.naldo.de keine ver-
bindlichen Fahrplanauskünfte für Busse gegeben werden. Da 
die Schulen individuell ihre beweglichen Ferientage nutzen, 
reagieren auch die Busunternehmen mit ihren Fahrplänen 
fl exibel. Dies ist nicht datumsgenau in den Fahrplänen ab-
gebildet. Ob die mit der Verkehrsbeschränkung „F“ bzw. „S“ 
gekennzeichneten Busse tatsächlich fahren, können daher 
nur die Busunternehmen selbst verbindlich sagen. Die Züge 
im naldo fahren nach dem gesetzlichen Ferienplan: Die Züge 
mit der Verkehrsbeschränkung „S“ fahren an Schultagen und 
an beweglichen Ferientagen, die Züge mit der Verkehrsbe-
schränkung „F“ fahren zu den genannten Ferienterminen. 
Ausnahmen sind explizit angegeben. 

Das Schlichembad bleibt über 
die Fastnachtszeit vom

„Schmotzigen Donnerstag“, 23.02.2017
bis „Aschermittwoch“, 01.03.2017

- je einschließlich -  
g e s c h l o s s e n.

Wir wünschen Ihnen eine närrische Zeit!
Gemeindeverwaltungsverband 

Oberes Schlichemtal

Bekanntmachung der Genehmigung 
zur 8. Änderung des Flächennutzungsplanes 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 
Schlichemtal 
Das Landratsamt Zollernalbkreis hat die durch die Verbands-
versammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 
Schlichemtal am 18.05.2016 beschlossene 8. Änderung des 
Flächennutzungsplanes des Gemeindeverwaltungsverban-
des mit Erlass vom 03.01.2017, Az: 20110066-301 Ri auf der 
Rechtsgrundlage des § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) mit 
folgender Einschränkung genehmigt:
Die Genehmigung bezieht sich nicht auf Flächen, welche evtl. 
zur Nutzung von Windkraft bereits angedacht wurden (§ 6 Abs. 
3 BauGB). Zur Ausweisung dieser Konzentrationsfl ächen für 
Windkraft sind weitere artenschutzrechtliche Belange zu prüfen.
Mit dieser öffentlichen Bekanntmachung wird die 8. Änderung 
des Flächennutzungsplans für den Gemeindeverwaltungsver-
band Oberes Schlichemtal rechtsverbindlich.
Der Flächennutzungsplan kann gem. § 6 Abs. 5 BauGB ein-
schließlich der Begründung, dem Umweltbericht, Natura 2000 
Vorprüfung, Übersichtslageplan und der zusammenfassenden 
Erklärung,  jeweils in der Fassung vom 18.05.2016, während der 
üblichen Dienststunden beim Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal und den 8 Verbandsgemeinden Dautmer-
gen, Dormettingen, Dotternhausen, Hausen am Tann, Ratshau-
sen, Weilen u.d.R. und Zimmern u.d.B. sowie der Stadt Schöm-
berg eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB aufgeführ-
ten Verfahrens- und Formvorschriften und der in § 214 Abs. 
2 BauGB enthaltenen Vorschriften über das Verhältnis des 
Flächennutzungsplanes sowie der beachtlichen Mängel des 
Abwägungsvorgangs gem. § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB bei 
der Aufstellung und Fortschreibung des Flächennutzungs-
planes sind nach § 215 Abs. 1 Ziff. 1-3 BauGB unbeachtlich, 

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen der Fasnet ist der Redaktionsschluss für 
die Woche 9 bereits am Freitag, 24. Februar 2017, 
10.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 18.02.2017
Bären-Apotheke Balingen (Frommern), Jahnstr. 14
Tel. 07433/3270

Sonntag, 19.02.2017
Stadtapotheke Geislingen, Wangenstraße 4,
Tel. 07433/8676

Aids-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests 
werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 

am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr
beim Landratsamt -Gesundheitsamt-, Tübinger Straße 
20/2, 72336 Balingen, Tel. (07433) 92-1568, angeboten. 

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und (im 
dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	 ☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Forstrevier Schömberg	 ☎ �(0 7427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz� Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Antompietri: antompietri@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Hönig: hoenig@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Siedler: siedler@dotternhausen.de

Dautmergen
Dautmergen
	 Fax: (0 74 27) 82 07
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 2507
Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde:
info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88 

Rathaus Dotternhausen	
Montag – Freitag	   8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen	
Montag 	   8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 
	 17.00 – 20.00 Uhr  
	 (BM Lippus 17.45 – 20.00 Uhr)
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Gemeindekontakte
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wenn sie nicht schriftlich innerhalb von zwei Jahren seit der 
Bekanntmachung gegenüber dem Gemeindeverwaltungsver-
band Oberes Schlichemtal oder einer seiner 8 Mitgliedsge-
meinden Dautmergen, Dormettingen, Dotternhausen, Hausen 
am Tann, Ratshausen, Weilen u.d.R. und Zimmern u.d.B. so-
wie der Stadt Schömberg unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden ist.

Hinweis:
Eine Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund der Gemeindeord-
nung ist gem. § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 8. 
Änderung des Flächennutzungsplanes unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, gegenüber 
dem Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, 
oder einer seiner o.g. 8 Mitgliedsgemeinden, geltend gemacht 
worden ist. Diese Wirkung tritt nicht ein, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung oder die Bekanntmachung 
nach der Gemeindeordnung verletzt worden sind.

Schömberg, den 15.02.2017
gez. Reiner
Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am 15.02.2017 

um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

TOP 1	 Anregungen aus der Einwohnerversammlung 
TOP 2	� Beratung und Beschlussfassung Haushaltsplan 2017 

und Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Nahwärmeversor-
gung 2017

TOP 3	 Nahwärmeversorgung 
	 • � Beschluss über die Tilgung der Trägerdarlehen und 

Erhöhung des Stammkapitals des Eigenbetriebs 
Nahwärmeversorgung 

	 • � Änderung der Betriebssatzung
TOP 4	 Bausachen
	 • � Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage, 

Richard-Wagner-Str. 8/1
	 • � Neubau Doppelgarage, Chalampestr. 25
	 • � Errichtung Werbeanlage, Max-Planck-Str. 7
TOP 5	 Vergaben
	 • � Austausch Straßenbeleuchtung
TOP 6	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
TOP 7	 Bekanntgaben und Verschiedenes
Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Dotternhausen, den den 15.02.2017
gez. Adrian
Bürgermeisterin

Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern  
und Bildschirmen
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und Bild-
schirmen erfolgt am Freitag, den 24.02.2017. Anmeldungen 
zur Abholung von Geräten sind bis spätestens  Freitag, 17.2., 
11.30 Uhr, an das Bürgermeisteramt zu richten.
Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 06.00 Uhr am 
Straßenrand zur Abholung bereit.
Bitte beachten Sie, dass  Laptops und Notebooks nicht mit-
genommen werden. Sie müssen wie normaler Elektroschrott 
über die Wertstoffzentren entsorgt werden.

Rathaus geschlossen
Das Rathaus bleibt am Montag, den 27. Februar 2017 und 
am Dienstag, den 28. Februar 2017 aufgrund der Fasnet 
geschlossen.
Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit auch kein Zugang 
zu den Postfächern besteht.

Winterdienst in engen Ortsstraßen
In den nachstehend aufgeführten Ortsstraßen sind die Sicher-
heitsstreifen bzw. Gehwege nicht mehr freizuhalten, damit 
die Straßen für den Fahrzeugverkehr breiter geräumt werden 
können.
Für die Anlieger dieser Ortsstraßen entfällt dadurch die Räu-
mung der Gehwege. Die Anlieger sind jedoch nach wie vor 
verpflichtet, die Streuung für den Fußgängerverkehr entlang 
dem Straßenrand in einer Breite von 1.00 m vorzunehmen.
Folgende Ortsstraßen sind von dieser Regelung betroffen:
Anton-Bruckner-Straße
Auenweg
Richard-Wagner-Straße
Joh.-Seb.-Bach-Straße
Haydnstraße
Beethovenstraße
Mozartstraße
Festhallenstraße
Marktstraße (nur Gehweg entlang den Gebäuden Marktstr. 5 
und Hauptstr. 39)
Alleenstraße 
(nur Gehweg entlang den Gebäuden Allenstr. 3 und 5)
Wasenstraße (nur Gehweg bergseitig).

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Bei den übrigen Ortsstraßen bleibt es bei der bisherigen Re-
gelung, wonach die Gehwege, sofern vorhanden, geräumt 
und gestreut werden müssen.

Weiter bitten wir um Beachtung, dass Sackgassen im Gemein-
degebiet grundsätzlich nicht gestreut werden, ausgenommen 
hiervon sind:
-	 die Gewerbegebiete
-	 die Zinkenstraße
-	 der Erlenweg und
-	 die Eichendorffstraße.

Bürgermeisteramt

Plettenbergzufahrt gesperrt
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die Zufahrt 
zum Plettenberg in den Wintermonaten nicht erlaubt ist. Eine 
entsprechende Beschilderung ist angebracht.
Um Beachtung wird gebeten!

Freiwillige Feuerwehr Dotternhausen 
Am kommenden Freitag, 17.02.2017 findet eine Feuerwehrpro-
be statt. 
Svenja Göbel
Schriftführerin

Altersabteilung
Freiwillige Feuerwehr Schömberg Altersabteilung Dot-
ternhausen, Hausen a.T., Schörzingen, Weilen u.d.R.  und 
Zimmern u.d.B.
Liebe Feuerwehrkameraden, 
wir treffen uns am Freitag,17. Februar 2017  um 14 Uhr am 
Café Bajazzo in Schömberg.
Wir besuchen das Narrenmuseum und kehren anschließend 
im Café Bajazzo ein.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Euer Willi
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Energieagentur Zollernalb vor Ort  
in Dotternhausen
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, 
braucht dafür kompetente, neutrale Unterstüt-
zung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den 
Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die 

Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschnei-
derte Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch der Hei-
zungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und 
nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu 
senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energiebera-
ter Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor.
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dotternhausen ist:
Dienstag, 21. Februar 2017 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de

Öffnungszeiten: 
Donnerstag:	 16.00 - 20.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Freitag:	 16.00 - 19.00 Uhr (10 - 14 Jahre)
	 16.00 - 21.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
in Dautmergen am Mittwoch, 15.02.2017 um 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses
Tagesordnung:
Öffentlich:
1.	 Bauangelegenheiten
	 a) �Neu-/ Umbau und erstmalige Genehmigung eines 

Schuppens auf Flst. 230/2
	 b) �Nutzungsänderung Vereinsraum im Gebäude Schli-

chemstraße 5
2.	� Hochwasserschutzkonzeption Schlichem und Schwar-

zenbach
	 a) �Vorstellung der Ergebnisse durch das Büro Heberle / 

Rottenburg
	 b) �Vorstellung der notwendigen Maßnahmen auf Gemar-

kung Dautmergen
	 c) �Weiteres Vorgehen und möglicher Beitritt zu einem 

Zweckverband
3.	� Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 

mit Haushaltsplan 2017
4.	� Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 

des Eigenbetriebs „Energie- und Wasserversorgung“ 
2017

5.	 Neuverpachtung Schafweide Dautmergen
6.	 Verkehrsschau vom 21.10.2016
	 hier: Vorstellung der Ergebnisse und Anordnungen
7.	 Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben
Die ganze Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
gez. Lippus, Bürgermeister

Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern erfolgt am Donnerstag, 24. Februar 2017. Anmel-
dungen zur Abholung von Geräten sind bis spätestens Don-
nerstag, 16. Februar 2017, 11.00 Uhr, an das Bürgermeister-
amt zu richten. Bitte stellen Sie die angemeldeten Geräte am 
Abholtag ab 6.00 Uhr am Straßenrand zur Abholung bereit. 
Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mitge-
nommen werden. Diese müssen über das Wertstoffzentrum, 
für unsere Raumschaft in Schömberg, als normaler „Elektro-
schrott“, entsorgt werden.  

Öffnung/ Schließung des Rathauses über die 
Fastnachtstage
In der Fastnachtswoche KW 9 bleibt das Rathaus am Montag 
27.02.2017 und Dienstag 28.02.2017 geschlossen.
Am Donnerstag, 02.03.2017 ist das Rathaus vormittags ge-
öffnet von 8.00-12.00 Uhr.

Motorsägenlehrgang  
über das Forstamt Balingen
In Zusammenarbeit mit dem Forstamt Balingen bietet die Ge-
meinde einen 2-tägigen Motorsägenlehrgang an. Der Lehrgang 
findet am Mittwoch und Donnerstag, den 05.+06.04.2017, 
jeweils im Zeitraum von ca. 8.30 – ca. 16.30 Uhr, im Feuer-
wehrmagazin, Blumenstraße 20, statt.  Die Lehrgangskosten 
betragen pro Teilnehmer 180,- €. Privatwaldbesitzer, welche 
den Versicherungsnachweis der Sozialversicherung Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG/ehem. Berufs-
genossenschaft) vorlegen können, erhalten einen Nachlass 
von 30,- €. 
Der Lehrgang ist zwingend vorgeschrieben bei eigener Auf-
bereitung von Holz in zertifizierten Wäldern und dient darüber 
hinaus natürlich der eigenen Sicherheit. 

Anmeldungen haben über das Forstamt Balingen, Frau 
Spiecker, unter Telefon 07433/921574 oder per E-Mail for-
stamt.balingen@zollernalbkreis.de zu erfolgen.
Die Anmeldungen müssen zwingend bis Freitag, 24.03.2017 
erfolgt sein, wobei zur Durchführung des Lehrganges min-
destens 8 Teilnehmer notwendig sind; die max. Teilnehmer-
zahl liegt bei 12. 
Bürgermeisteramt Dautmergen
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Telefon (07154) 8222-0, Telefax (07154) 8222-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Berti
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-70, -71, -72, 
Telefax (07154) 8222-15, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr, abhängig je nach 
Feiertag

Impressum
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Hallo Mädels und Jungs!
Nicht mehr lange und die Fasnet ist da 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit euch einen klei-
nen Tanz einüben.

Das diesjährige Motto lautet: Wilde Kerle und zarte Wesen

Verkleiden dürft ihr euch als Piraten, Wikinger, Räuber oder 
Prinzessinnen, Feen, Elfen.

Unsere Probetermine fi nden wieder im Bürgerhaus Dautmer-
gen statt:
Montag,  20.02.2017 um 16:00 Uhr
Samstag, 25.02.2017 um 10:00 Uhr
Rosenmontag, 27.02.2017 um 10:00 Uhr

Unser Auftritt fi ndet dann wieder am Montag, 
27.2.2017 beim Nachmittagsprogramm, nach 
dem Kinderumzug, an der Kinderfasnet in Daut-
mergen statt.

Auf euer Kommen freuen sich
Sandra & Sarah

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich
In Dotternhausen:
Herrn Elmar Eugen Kaltenbach, 
Steinackerstraße 10
am 15.02.2017 zum 70. Geburtstag

 Schulnachrichten

Grundschule Schömberg
Projekt „Ernährung, Bewegung und Verantwortung“ 
der EDEKA Stiftung in den Klassen 4 der Grundschule 
Schömberg
Am 23. und 30. Januar 2017 war ein Team der EDEKA Stiftung 
mit ihrem Projekt „Ernährung, Bewegung und Verantwortung“ 
in den Klassen 4 der Grundschule Schömberg. Der Tag begann 
mit einem gemeinsamen gesunden Frühstück. Es gab bunte 
Piratenspieße und Getränke. Dabei wurde mit den Kindern er-
arbeitet, warum ein gesundes Frühstück so wichtig ist. Eben-
so wurde auf eine gesunde Getränkeauswahl eingegangen.
Frisch gestärkt ging es mit vielen interessanten Themen rund 
um die Ernährung weiter.  In Arbeitsgruppen wurde das Ge-
lernte aus der Ernährungspyramide gleich umgesetzt, indem 
die Kinder Gerichte für Frühstück, Mittag- und Abendessen 
zusammenstellen durften.
Anschließend wurde u.a. auch über die Verantwortung  bei der 
Nahrungsauswahl gesprochen - ganz konkret am Beispiel der 
nachhaltigen Fischerei.

Im weiteren Projektverlauf war nun Bewegung angesagt. Im 
Schulhof oder in der Turnhalle konnten sich die Kinder bei 
neuen und bekannten Spielformen austoben. 
Mit dem anschließenden Sinnesparcours, bei dem Lebens-
mittel gefühlt, gerochen und geschmeckt wurden, ging es 
abwechslungsreich weiter.
Höhepunkt war dann das gemeinsam zubereitete  Mittages-
sen. In einer wahren Meisterleistung und mit  atemberaubender 
Geschwindigkeit schnippelten, bruzelten, kochten, wischten, 
kehrten, spülten die Kinder und zauberten gemeinsam mit 
großem Eifer und viel Spaß ein gesundes Mittagsgericht, das 
(fast) allen Kindern prima schmeckte und ….... die Küche war 
kurz nach dieser Aktion ratz fatz aufgeräumt und blitzsauber. 
Hier gilt auch noch ein Dank an die Mütter, die sich zum Hel-
fen bereit erklärten.
Für alle Kinder war dieser Projekttag eine willkommene Ab-
wechslung zum Schulalltag.
Jetzt bleibt nur noch zu wünschen, dass das Gelernte nach-
haltig hängen bleibt und umgesetzt wird!

Jugendmusikschule 
Zollernalb
Schnuppertag Veeh-Harfe 
verschoben

Der für diesen Samstag (11.02.) angesetzte Schnuppertag 
Veeh-Harfe wird auf Samstag, 18. März 2017, verschoben. 
Für diesen Termin können sich Interessenten ab sofort an-
melden.
Die Veeh-Harfe mit ihrem faszinierenden, sanften Klang ist ein 
Zupfi nstrument, das ohne Notenkenntnisse, bzw. ohne musi-
kalische Vorerfahrung gespielt werden kann. 
Am Samstag, 18. März 2017, kann man das Instrument im 
Rathaussaal Dotternhausen im Rahmen eines Schnuppertages 
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kennenlernen. Der Kurs beginnt um 10:00 Uhr und endet um 
17:30 Uhr. Viel gemeinsames Musizieren im Mix mit Informa-
tionen rund um die Veeh-Harfe machen diesen Tag zu einem 
einzigartigen Erlebnis. 
Bitte die Anmeldung umgehend vornehmen, damit rechtzei-
tig für genügend Mietharfen gesorgt werden kann. Daher am 
besten gleich online das Anmeldeformular des Info-Flyers auf 
der Website ausfüllen, ausdrucken und zusenden. Wer kein 
Internet zur Verfügung hat, kann sich gerne auch einen Flyer 
zuschicken lassen.
Der Schnupperkurs richtet sich vor allem an Erwachsene jeg-
lichen Alters und Jugendliche. 
Wer einen Einstieg ins Veehharfenspiel gefunden hat, kann 
gerne auch beim Spielkreis Veeh-Harfe mitmachen. Eine Ter-
minübersicht der Spielkreistreffen steht auf der Website der 
JMS zum Download bereit.
Auskünfte erhält man telefonisch (07427 – 8654, jeweils an 
Schultagen) über das Musikschulsekretariat zu den gewohnten 
Sprechzeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:30 - 11:30 Uhr, 
Dienstag 8:30 - 12:30 Uhr. Anfragen können natürlich auch 
per E-Mail (info@jms-zollernalb.de) und Fax (07427 – 6141) 
erfolgen. Auf der Website der JMS (www.jms-zollernalb.de) 
stehen zudem umfassende Informationen bereit. 

Einladung zur Kunstfest- und Kunstmarktteilnahme
Zum Kunstfest Zollernalb mit Kunstmarkt am Sonntag, 
23. Juli, sind Kunsthandwerker und Künstler zur Teilnahme 
recht herzlich eingeladen. Das Kunstfest findet im maleri-
schen Schlossgarten Geislingen statt. Der Kunst wird dort in 
Form von Aufführungen, Ausstellungen, Kunstmarkt, sowie 
Mitmachaktionen vielfältiger Freiraum geboten. 
Kunstmarktteilnehmer können das Anmeldeformular 
sowie die Teilnahmebedingungen von der Website der 
Jugendmusikschule Zollernalb (www.jms-zollernalb.de) he-
runterladen. Auf Wunsch werden diese auch zugeschickt.
Für den Kunstmarkt, der mit einem besonderen Flair be-
reichert, steht bei schönem Wetter wie immer der herrli-
che Schlossgarten zur Verfügung — ein außergewöhnliches 
und ansprechendes Ambiente. Die große Bühne im hinteren 
Schlosspark, der Schlosshof und die Schlosskapelle sind 
„Brennpunkte“ künstlerischer Darbietungen und bieten ein 
reizvolles Podium sowohl für freischaffende Künstlerinnen 
und Künstler, als auch für Schulen, Vereine und Institutionen.
Sowohl für Einzelkünstler als auch ganze Gruppen bietet 
das reizvolle Ambiente des Schlossgartens ein ansprechen-
des Umfeld! Großflächige Ausstellungen, Aktionen und Pro-
jekte sind genauso möglich wie die Präsentation von Chor, 
Orchester, Tanz und Kleinkunst jeder Art. Interessenten wen-
den sich bitte an den Veranstalter des Kunstfestes, die Ju-
gendmusikschule Zollernalb e. V. Auskünfte erhält man te-
lefonisch (07427 – 8654, jeweils an Schultagen) über das 
Musikschulsekretariat zu den gewohnten Sprechzeiten: Mon-
tag, Mittwoch, Donnerstag 8:30 - 11:30 Uhr, Dienstag 8:30 - 
12:30 Uhr. Anfragen können natürlich auch per E-Mail (info@
jms-zollernalb.de) und Fax (07427 – 6141) erfolgen. Auf der 
Website der JMS (www.jms-zollernalb.de) stehen zudem wei-
tere Informationen bereit. 

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze:
Montag, 20. Februar
Vortrag Osteoporose: Schicksal oder Lebenswandel? Wie 
kann ich dem Knochenschwund vorbeugen? von Dr. med. 
Wilfried Gfrörer, Stadthalle Balingen, 20.00 bis 21.30 Uhr
Freitag, 24. Februar
Aqua-Fitness für Schwangere mit Jane Vees, 5-mal freitags, 
08.30 bis 09.15 Uhr

Teemischungen mit Blüten und Kräutern mit Katharina Haller, 
20.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 25. Februar
Airbrush Standards – eine faszinierende Technik zwischen 
Fotorealismus und Fantasy mit Ute Worschischek, 10.00 bis 
17.00 Uhr
Outlook 2013 – Grundlagen mit Bernd Epple, 09.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 26. Februar
Kompaktkurs Abiturvorbereitung Mathematik für allgemeinbil-
dende Gymnasien (Analysis, Analytische Geometrie, Stochas-
tik) mit Susanne Retzer, 4-mal sonntags, 10.00 bis 13.15 Uhr
Kompaktkurs Abiturvorbereitung für berufliche Gymnasien 
(Analysis, Stochastik) mit Susanne Retzer, 4-mal sonntags, 
13.45 bis 17.00 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

Donnerstag, 16. Februar
15.30 Uhr	 Gruppenstunde der Erstkommunionkinder
Samstag, 18. Februar
15.00 Uhr	 1. Firmzirkel (Beginn in der Kirche)
7. Sonntag im Jahreskreis, 19. Februar
09.30 Uhr	 Wortgottesfeier
10.00 Uhr	 Kinderkirche		
Keine	 Taizé – Andacht in der St. Anna – Kapelle 
Montag, 20. Februar
20.00 Uhr	 Lobpreis im St. Anna – Stift
Dienstag, 21. Februar
18.30 Uhr	 Abendmesse
8. Sonntag im Jahreskreis, 26. Februar
09.00 Uhr	 Heilige Messe
Dienstag, 28. Februar
Keine	 Abendmesse

Katholische Kirchengemeinde 
Dautmergen

Donnerstag, 16. Februar
18.30 Uhr	 Abendmesse
7. Sonntag im Jahreskreis, 19. Februar
09.00 Uhr	 Heilige Messe
Donnerstag, 23. Februar
18.30 Uhr	 Abendmesse
8. Sonntag im Jahreskreis, 26. Februar
10.15 Uhr	 Heilige Messe

Kurzbericht zur Kirchengemeinderatssitzung vom 
01.02.2017 in Dautmergen
Besprechung Protokoll der letzten Sitzung
Die Pfarrhausrenovation steht im Moment still.
Bis Ende Februar muss nach einer Reinigungskraft für die 
Kirche und das Pfarrhaus gesucht werden, da Frau Hermine 
Jetter nach langjähriger Tätigkeit in den wohlverdienten Ru-
hestand geht.
Rückblick Adventsnachmittag
Der Adventsnachmittag im Dezember war erfolgreich. Obwohl 
noch einige Plätze im geschmückten Bürgerhaus frei blieben, 
war es eine unterhaltsame Veranstaltung. Für Frau Hauser 
wurde ein Spendenbetrag von 59,10 € gesammelt. In diesem 
Jahr ist wieder ein Weihnachtsmarkt geplant.
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Planungen kommende Gottesdienste bzw. Kirchenfeste
Es ist geplant, dass der Kirchenchor am Karfreitag (14.04.) 
und Ostersonntag (16.04.) sowie voraussichtlich am Weißen 
Sonntag (30.04.) den Gottesdienst in der Kirche musikalisch 
begleitet. Bei der Erstkommunion wird ein Weißer Vater aus 
Haigerloch und Herr Diakon Drobny bei den Feierlichkeiten in 
Dautmergen anwesend sein.
Verschiedenes
Der KGR beschließt, dass eine neue Fahne gekauft wird, da 
die alte kaputt ist. Ebenfalls sollen für Beerdigungen auf dem 
Friedhof 2 Lautsprecher besorgt werden.
Durch den Weggang von Pfarrvikar Desmond Emefuru werden 
ab 14. Mai die Gottesdienstpläne für alle 9 Gemeinden der 
Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal zentral im Schömberger 
Pfarrhaus erstellt. Es werden dann abwechselnd die Seelsor-
ger unserer Seelsorgeeinheit in den Gemeinden eingesetzt.
Auf Nachfrage teilt Herr Diakon Drobny mit, dass durch die 
Kleidersammlungen der Ministranten aus den 3-D-Gemein-
den für die Romfahrt ein Erlös von etwa 2.000 € erzielt wurde. 
Sobald er genauere Infos erhält, teilt er mit, welcher Betrag 
davon auf die Dautmerger Ministranten entfällt. Ebenso wird 
er zu gegebener Zeit über die geplanten Details informieren.
Als Termin für die nächste Sitzung wird der 03.05.2017 um 
19.30 Uhr festgelegt.

Katholische Kirchengemeinde 
Dormettingen

Mittwoch, 15. Februar
Keine	 Abendmesse
Freitag, 17. Februar
07.30 Uhr	 Rosenkranz
20.15 Uhr	 Singstunde Kirchenchor
7. Sonntag im Jahreskreis, 19. Februar
10.15 Uhr	 Heilige Messe
	 Kollekte als „Silber Sonntag“ für unsere Kirche
10.15 Uhr	 Kinderkirche im Pfarrgemeindesaal
18.30 Uhr	 Rosenkranz
Dienstag, 21. Februar
07.30 Uhr	 Rosenkranz
Mittwoch, 22. Februar
18.30 Uhr	 Abendmesse
Freitag, 24. Februar
07.30 Uhr	 Rosenkranz
Keine	 Singstunde Kirchenchor
Samstag, 25. Februar
18.30 Uhr	 Vorabendmesse
8. Sonntag im Jahreskreis, 26. Februar
18.30 Uhr	 Rosenkranz
Dienstag, 28. Februar
07.30 Uhr	 Rosenkranz

Öffnungszeiten des Pfarramts
Montag bis Mittwoch:	 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag:	 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon:	 0 74 27/ 21 93
Telefax:	 0 74 27/ 76 79
E-Mail:	 Pfarramt.Dotternhausen@t-online.de

Gemeinsame Mitteilungen
Samstag, 18. Februar
15.00 Uhr	 1. Firmzirkel (Beginn in der Kirche) in Dotternhausen

Fasnet
Das Pfarramt bleibt am Rosenmontag den 27.02. und Fast-
nachtsdienstag 28.02. wegen Fasnet geschlossen

Gruppenstunden der evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinden
im St. Anna – Stift in Dotternhausen:
Dienstag 17-18 Uhr 
„Jungschar mit Biss“ für alle in der 2. und 3. Klasse
mit Isabel Oder (FSJ-lerin) Tel.Nr. 07427/914828, Michael Rit-
ter, Sophia Kerner und Roland Eckert

im Pfarrgemeindesaal Dormettingen: 
Donnerstag 18-19.30 Uhr „Rainbowkids“
Für alle von der 4. bis 6. Klasse
mit Anna-Maria Albus (Tel. 07427/ 3890) und Christian Rau-
scher (Tel. 07427/2950)
Treffpunkt:
Für alle Kinder aus Dotternhausen 18 Uhr Rathaus Dottern-
hausen
Für alle Kinder aus Dormettingen 18 Uhr Kirche Dormettingen
Alle Kinder in den entsprechenden Schulklassen sind herz-
lich eingeladen! 

Zu erreichen sind:
Pfarrvikar Desmond Emefuru 
Telefon 0 74 27 / 931 215 oder eMail demefuru7@yahoo.co.uk

Diakon Stephan Drobny 
Telefon 0 74 27 / 931 216 oder 0178 564 5033; eMail: diakon@
kirche-dotternhausen.de. 

Schriftlesungen am:
7. Sonntag im Jahreskreis, 19. Februar
L:	 Lev 19,1-2.17-18
Ev:	 Mt 5,38-48

8. Sonntag im Jahreskreis, 26. Februar
L:	 Jes 49,14-15
Ev:	 Mt 6,24-34

Gottesdienste in allen  
Gemeinden  
der Seelsorgeeinheit

Samstag, 18.02.      Vorabendmesse 
19:00 Uhr	 Zimmern + Weilen
Sonntag,19.02.      Siebter Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Ratshausen + Dautmergen, Hl. Messe
09:30 Uhr	 Dotternhausen (Wortgottesfeier)
10:15 Uhr	 Schörzingen, Hausen + Dormettingen, Hl. Messe
17:00 Uhr	 Schömberg, Hl. Messe

Einkehrtag auf der Liebfrauenhöhe Ergenzingen
GottVERTRAUEN - hier und heute!
Besinnungstag für Frauen und Männer im Schönstatt-Zent-
rum Liebfrauenhöhe
Für die Kirchengemeinden aus der Seelsorgeeinheit „Obe-
res Schlichemtal“  Schömberg, Schörzingen, Zimmern u. d. 
B., Dotternhausen, Dormettingen, Dautmergen, Ratshausen, 
Hausen a.T. Weilen u.d.R. und der weiteren Umgebung findet 
am 14. März 2017 im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
von 9.30 Uhr  bis 17.00 Uhr ein Besinnungstag zum Thema 
„GottVERTRAUEN“ statt.  In einer Zeit großer Unsicherheiten 
sehnen wir uns nach Geborgenheit und Halt. Wagen wir es, 
uns ganz in Gottes Hände zu geben, uns ihm zu überlassen. 
Wie können wir Gott vertrauen? Wie gelingt es einen Lebens-
stil der Sorglosigkeit auszuprägen, der zu mehr Leichtigkeit 
führt? Die Besinnungstage sind eine Chance, das Abenteuer 
Gott VERTRAUEN in den Blick zu nehmen und sich konkret 
darauf einzulassen. Die Besinnungstage sind eine Chance, 
das Beste in mir zu entdecken und zur Entfaltung zu bringen.
Zum Programm gehören: Vortrag zum Tagesthema, Meditation 
„Ein Bild – eine Botschaft“, Heilige Messe, Beichtgelegenheit, 
Rosenkranzgebet.
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Wie immer fährt ein Bus zur Liebfrauenhöhe. 
Abfahrt  ist in Wellendingen um 7.15 Uhr, Schörzingen um 7.30 
Uhr, Deilingen 7.50 Uhr,  Weilen u.d.R. 8.00 Uhr,  Ratshausen 
8.10 Uhr,  Hausen a.T.  8.20, Schömberg 8.30 Uhr,  Dottern-
hausen 8.45 Uhr.
Bei Anmeldung bitte Einstiegsort angeben. Rückfahrt erfolgt 
in umgekehrter Reihenfolge.
Einladungen mit Programm liegen in den Kirchen (Schriften-
stände) aus.
Anmeldungen bei  Anneliese Wachter, Rosenstraße 26 unter 
Tel. 07427/3125 ab sofort.
Bitte um rechtzeitige Anmeldung!     

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048 
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de / 
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 15. Februar 2017
14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg
20.00 Uhr Hauskreis Dormettingen 
 (Ansprechpartner: Marianne Sauter, 
 Tel. Nr. 07427/2653
 und Karin Rauscher, Tel. Nr. 07427/2950)
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-

lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler, 
Tel. Nr. 07427/6251)

20.00 Uhr Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 
in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr. 
07427/2950)

20.00 Uhr Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich 
Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135

Donnerstag, 16. Februar 2017
18.00 Uhr – 19.30 Uhr „Rainbowkids“ im Pfarrsaal Dormet-

tingen für alle von der 4. bis 6. Klasse mit An-
na-Maria Albus (Tel.07427/3890) und Christian 
Rauscher (Tel.07427/2950).

 Treffpunkt für alle Kinder aus Dotternhausen: 18 
Uhr Rathaus Dotternhausen (bitte Autositz mit-
bringen, falls erforderlich).

18.30 Uhr Teenkreis J7 im Jugendhaus Erzingen für alle ab 
der 7. Klasse mit Mona Haile (07427/1544), Isabel 
Oder (FSJ-lerin), Jan Ruggaber und Roland Eckert

Freitag, 17. Februar 2017
16.00 Uhr Andacht in der Seniorenresidenz in Ratshausen
16.30 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen für alle Jungs 

und Mädchen der Kl. 1 – 4 mit Isabel Oder (Tel. 
Nr. 07427/914828) und Roland Eckert

18.00 Uhr – 21.00 Uhr glauben-BETEN-leben. Lobpreis und 
Gebet im Gemeindezentrum Schömberg. Teilnah-
me zu jeder vollen Stunde möglich. (Info: Anna 
Ruggaber, Tel: 07427/8606)

Freitag 17. Februar bis Sonntag 19. Februar 2017 
„Alpha-Wochenende“ bei „Kirche im Aufbruch“ auf der Nordalb.
Samstag, 18. Februar 2017
10.00 Uhr – 11.30 Uhr Bibelentdecker-Jungschar im Ge-

meindezentrum Schömberg, alle zwei Wochen, 
für Jungs und Mädchen ab der 1. Klasse. Kontakt: 
Isabel Oder, Tel. 07427/914828, mit Luisa Kerner, 
Anna Ruggaber und Rafael Krüger. 

Sonntag, 19. Februar 2017 – Pfarrer i.R. Alfons Günder, 
Burladingen
10.15 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum Schömberg

17.00 Uhr Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 
15 Jahre. Info Jan Ruggaber Tel. Nr. 07427/8606

Montag, 20. Februar 2017
20.00 Uhr Ök. Hauskreis (Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, 

Tel. 07427/8606 / M. Heinzler)
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Chris-

tine Eha/Volker Koch)
Dienstag, 21. Februar 2017
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Ge-

meindezentrum Schömberg
 Ansprechpartner: Elisabeth Landenberger, Tel. Nr. 

07427/404
14.00 Uhr Gemeindekreis im Gemeindezentrum Schömberg
17.00 Uhr – 18.00 Uhr “Jungschar mit Biss“ für Jungs und 

Mädchen ab der 2. Klasse im St-Anna-Stift in 
Dotternhausen mit Isabel Oder (FSJ-lerin Tel. Nr. 
07427/914828), Sophia Kerner, Michael Ritter und 
Roland Eckert

19.00 Uhr Alpha-Kurs, 6. Abend, Alte Kinderschule Schöm-
berg: Thema „Wie führt uns Gott“

19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Sa-
bine Fricker, Tel. Nr. 07427/7580 und Karin Eha, 
Tel. Nr. 07427/466321)

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Silvia 
Weinmann, Weilen u.d.R., Tel. Nr. 07427/1646)

Mittwoch, 22. Februar 2017
14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg
19.00 Uhr Treffen des Gottesdienst-Teams im Gemeinde-

zentrum Schömberg
20.00 Uhr Hauskreis Dormettingen 
 (Ansprechpartner: Marianne Sauter, 
 Tel. Nr. 07427/2653
 und Karin Rauscher, Tel. Nr. 07427/2950)
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-

lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler, 
Tel. Nr. 07427/6251)

20.00 Uhr Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 
in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr. 
07427/2950)

20.00 Uhr Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich 
Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135

Voranzeige:

Bei der Kälte denkt man nicht unbedingt an die sonnigen Tage 
Ende Mai. Dennoch: der Anmeldetermin für den Kirchentag 
rückt näher. Das Evangelische Bildungswerk Balingen und 
Sulz organisiert eine Busfahrt nach Berlin und zum Festgot-
tesdienst in Wittenberg. Anmeldungen beim Evang. Bildungs-
werk Tel.: 07433/16880 oder per E-Mail: ev.bildungswerk.bl-
sulz@freenet.de Anmeldeschluss für die Gruppenfahrt ist 
der 20. Februar 2017

Die Vertretung im Pfarramt in dringenden Fällen hat vom 
17.02. bis 19.02.17 Pfarrer Ingo Bauer aus Zillhausen, Tel.: 
07435/1658

Gedankenanstoß für diese Woche
Geliebte, lasst uns einander lieben, 
denn die Liebe ist aus Gott.
1. Johannes 4,7 

Valentinstag
Alljährlich am 14. Februar schnellen die Gewinne bei Blumen-
verkäufern und Herstellern von Süßigkeiten in die Höhe, denn 
am 14. Februar ist Valentinstag. Vermutlich geht der Name auf 
Bischof Valentin zurück, der im 3. Jahrhundert in der umbri-
schen Stadt Terni nördlich von Rom wirkte. Unglücklicherwei-
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se passten Valentin von Ternis Ansichten nicht zu den poli-
tisch-militärischen Plänen des damals herrschenden Kaisers 
Claudius Goticus II. Der Überlieferung nach soll Claudius die 
Möglichkeit zum Heiraten stark eingeschränkt und Ehen sogar 
aufgelöst haben, um ausreichend freie Männer als Legionä-
re für seine Feldzüge einberufen zu können. Valentin scherte 
sich nicht um des Kaisers Erlass, sondern machte sich zum 
Fürsprecher Verliebter.
Über seine Klostermauern warf er ihnen kleine Geschenke zu, 
sorgte als ihr Bote für den Austausch von Liebesbriefen und 
traute weiterhin mutig heiratswillige Paare. Als ihn auch ein 
Verbot des Kaisers nicht von seinen menschenfreundlichen 
Aktivitäten abhalten konnte, wurde Valentin von Terni verhaftet 
und am 14. Februar 270 hingerichtet.
Deshalb also der Valentinstag. Hoffentlich haben Sie solchen 
Anlass nicht nötig, Ihrer Frau oder der Mutter ein Zeichen 
Ihrer Liebe zu bringen. Das kann man nämlich jeden Tag 
tun. Und wenn die Liebe verwelkt ist? C. S. Lewis sagt auf 
diese Frage: »Verschwende nicht deine Zeit damit, dir Ge-
danken zu machen, ob du deinen Nächsten liebst – handele 
einfach so, als ob du es tätest … und du wirst beginnen, 
ihn zu lieben.« Das allerdings kann nur dauerhaft gelingen, 
wenn man seinen Anker in Gott geworfen hat, »denn die 
Liebe ist aus Gott«.

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen,
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon  (07427) 3294
Fax  (07427) 914913
E-Mail:  Pfrin. C. von Wagner: 
 christine.vonwagner@elkw.de
Internet:  www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro:  Di 14.00 – 16.30 Uhr

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de

Donnerstag, 16. Februar 2017
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Mexikanische Küche: Wir 

kochen …
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag
 im Gemeindehaus
Freitag, 17. Februar 2017
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 19. Februar 2017 – Sexagesimae
18.00 Uhr Schokolade, Schokolade! - Abendgottesdienst 

„Andere Zeiten“
 Pfarrerin von Wagner
 Das Opfer erbitten wir als Landesopfer für die Di-

akonie.
Montag, 20. Februar 2017
18:25 Uhr Bubenjungschar: Messung
Dienstag, 21. Februar 2017
 9.15 Uhr Spatzennest
19.00 Uhr Kirchenchor: Jahresfest!
Mittwoch, 22. Februar 2017
14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 24. Februar 2017
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 26. Februar 2017 – Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Diakon i. R. Hermann Bürk
 Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der eigenen 

Gemeinde.
18.00 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft

HINWEISE:
Vorbereitung des Weltgebetstags 2017
am Donnerstag, 16. Februar 2017 um 19.30 
Uhr im Ev. Gemeindehaus
„Was ist denn fair? Philippinen“ – so heißt das 
Thema des diesjährigen Weltgebetstags, der 

dieses Jahr zum 20. Mal bei uns in Täbingen gefeiert wird.
Die Liturgie kommt dieses Jahr von den Philippinen. Am Don-
nerstag, den 16. Februar 2017 laden wir alle ins Gemeinde-
haus ein, die gerne schon bei der Vorbereitung des Weltge-
betstages mit dabei sein möchten, um Land und Inhalt näher 
kennenzulernen.

Am Sonntag, 19. Februar 2017, 18.00 Uhr
Schokolade, Schokolade! – Wer liebt sie 
nicht, die süße Versuchung, die durchaus 
auch ernste Komponenten hat, z.B. als Not-
ration und Seelentröster  in anstrengen-
den Zeiten. Als Verheißung kann aber die 
Schokolade durchaus mit Milch und Honig 

verglichen werden.
Was am Glauben süß und vielleicht auch bitter-süß sein kann 
und will, darüber wollen wir in diesem Gottesdienst nach-
denken.
Darum herzliche Einladung zu diesem „süßen“ Genießer-Got-
tesdienst, bei dem selbstverständlich auch das Essen von 
Schokolade nicht zu kurz kommen wird! 

Unterstützung des Balinger Tafelladens
Wir unterstützen die Balinger Tafel! Ab sofort 
können Sie am Schriftenständer hinten in 
der Kirche  Lebensmittel, Putz- und Hygi-
eneartikel für den Balinger Tafelladen spen-
den. Sie kommen dann Menschen mit gerin-

gem Einkommen zugute, die im Tafelladen verbilligt einkaufen 
können. 
Die Spendenbox wird alle 2 Wochen von den Mitarbeitern der 
Tafel geleert. Nächste Abholung am Freitag 24.2. zwischen 
9.00 und 10.00 Uhr.  Bitte machen Sie rege davon Gebrauch, 
wir freuen uns über diese Form gelebter Diakonie. Vielen Dank!

Skifreizeit in Längenfeld bei Sölden – noch wenige Plät-
ze frei!
Da eine Familie abgesprungen ist, haben wir vom 1.-4. März 
2017 noch Plätze auf unserer Familienskifreizeit frei.  Bei In-
teresse senden wir Ihnen gerne die Unterlagen zu! Einfach im 
Pfarramt melden: 07427/3294 

 Vereinsnachrichten

Sportverein 
Dotternhausen 1918 e.V.

Skiausfahrt nach Tschagguns
Hallo,
die Teilnehmer der Skiausfahrt treffen sich am 04.03.17 um 
14.30 Uhr im Sportheim zur Besprechung der Einzelheiten 
(Fahrereinteilung etc.)
Gruß Edgar

@ letzte Anmeldungen sind 
noch bis zum 17.02.2017 
möglich

die Teilnehmer der Skiausfahrt treffen sich am 04.03.17 um 
14.30 Uhr im Sportheim zur Besprechung der Einzelheiten 
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Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Am kommenden Samstag fahren wir zum letzten Auswärtsauf-
tritt in dieser Saison und besuchen die Moofanger von Bier-
lingen bei ihrem Brauchtumsabend. Die Woche drauf steigt 
dann die Mondstupferfasnet.

55-jähriges Jubiläum der Narrenzunft Moofanger Bierlin-
gen e. V. 1962
(Gründungsmitglied des Närrischen Freundschaftsrings Ne
ckar-Gäu)

Samstag, 18.02.2017 - Teilnahme beim Brauchtumsabend 
in Starzach-Wachendorf (Mehrzweckhalle) 
Abfahrt: 18:30 Uhr mit Bus beim Rathaus - Rückfahrt: 1:00 
Uhr
Beginn: 19:30 Uhr
Aufgrund der Vielzahl an Anmeldungen mussten die Moo-
fanger die Lokalität wechseln und feiern ihr Jubiläum in der 
Mehrzweckhalle in Starzach-Wachendorf. 
Außerdem bereichern die Moofanger im Jahr 2018 unseren 
traditionellen Fasnetsumzug am Fasnetssonntag.  

Hallenaufbau und Dekoration in der Festhalle an folgen-
den Tagen:
- Mittwoch, 15.02.17 – Beginn: 18:00 Uhr
- Donnerstag, 16.02.17 – Beginn: 18:00 Uhr
Über freiwillige Helfer freuen wir uns ganz besonders.

Mondstupferfasnet:
23.02.17 -  Schmotziger Donnerstag
10:30 Uhr	 Schülerbefreiung in der Schloßbergschule Dot-

ternhausen 
Treffpunkt:	 10:15 Uhr  Sportheimparkplatz
11:00 Uhr	 Besuch des Kindergartens
15:00 Uhr	 Empfang der Narren und Schlüsselübergabe durch 

die Bürgermeisterin Frau Adrian auf dem Rathaus. 
	 Anschl. närrischer Nachmittag im Singsaal der 

Festhalle. Kostenfreie Bewirtung! 
	 Mit flotten Fasnetsklängen begleitet die dynami-

sche Seniorenkapelle das lustige Mondstupfer-
volk durch den ganzen Tag. Die gesamte närrische    

	 Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen. 
ab 17:30 Uhr
	 Maschgera-Ball für Jung und Alt im Singsaal 

mit DJ – fetzige aktuelle Partymusik - Fasnets-
stimmung pur - Eintritt frei!

	 Für Speis und Trank ist gesorgt!
	 Mehr Infos dazu auf der Facebook-Seite der Nar-

renzunft Dotternhausen e. V.

24.02.17 – Fasnetsfreitag
Besuch im Seniorenheim Haus am Stettberg in Balingen
Abfahrt:	 13:30 Uhr beim Rathaus mit Privat-PKW.
	 Mit Begeisterung erwarten die Seniorinnen und 

Senioren in Balingen, wieder wie im vergange-
nen Jahr, eine fröhliche Narrengruppe von der 
Mondstupferzunft. Das Programm gestalten un-
sere kleinen Mondstupfer und unsere Tanzgarde.

19:00 Uhr	 Generalprobe für den Bunten Abend in der Fest-
halle

	 Diese Generalprobe ist aufgrund der Technik sehr 
wichtig. Es müssen alle Programmteilnehmer an-
wesend sein um einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten!!

Narrenblättleverkauf ab Freitagmittag und am Samstag

25.02.17 - Fasnetssamstag
19:59 Uhr	 BUNTER ABEND in der Festhalle unter Mitwir-

kung des Musikvereins – anschließend Tanz mit 
der temperamentvollen

	 Partyband „Kurzschluss“

26.02.17 - Fasnetssonntag
13:30 Uhr	 - Farbenprächtiger Fasnetsumzug mit einigen 

auswärtigen Fasnetsgruppen und unter Mitwir-
kung des Musikvereins

	 danach närrisches Treiben in der Festhalle
	 •  Prämierung aller Wagen und Gruppen
	 • � Zu den üblichen Speisen bieten wir noch Kaffee 

und leckeren Kuchen an

Umzugsverlauf am Fasnetssonntag:
Aufstellung beim Sportheimparkplatz, Schulstraße, Haupt-
straße, Festhalle

27.02.17 - Fasnetsmontag: 
Närrisches Treiben durch den Ort und in den Gaststätten
 
AUSSERDEM: Lädt die Narrentanzgruppe ab 11:00 Uhr zu 
einem geselligen Fasnetshock in die Narrenscheune „uf dr 
Hintera Gass“ ein. Gegen einen kleinen Obolus sind Speis 
und Trank erhältlich.

28.02.17 - Fasnetsdienstag:
13:30 Uhr	 Bunter Kinderumzug; anschl. närrischer Nach-

mittag mit Programm der Kids in der Festhalle 
unter Mitwirkung des Musikvereins.

	 • � Umzugsverlosung für Kinder (nur Umzugsteil-
nehmer)

	  �   Unter den Kindern, die am Umzug teilnehmen, 
werden schöne Preise verlost. Die Kinder er-
halten beim Aufstellen vor dem Umzug eine 
Losnummer.

	 • � Kinderbetreuung während des Umzuges durch 
die Narrenräte, d. h. einzelne Narrenräte sind 
unter den Kindern im Umzug verteilt.

	 •  Mondstupferlauf für Kinder
	 • � Zu den üblichen Speisen bieten wir noch Kaffee 

und leckeren Kuchen an
	 •  Verteilung von Wurst und Wecken an die Kinder.
17:00 Uhr	 Ziehung der Fasnetslotterie
18:00 Uhr	 Traditionelle Beerdigung des Mondstupfers

Umzugsstrecke am Fasnetsdienstag:
Aufstellung beim Sportheimparkplatz, Schulstraße, Haupt-
straße, Festhalle.

Liebe Kinder!
Auch Ihr spielt über die Fasnetstage hier in Mondstupfhausen 
eine besonders große und wichtige Rolle. Der Kinderumzug, 
die Programmgestaltung, sowie der Mondstupferlauf liegen 
voll und ganz in Euren Händen. Über Euer närrisches Auf-
treten, speziell in coolen Fasnetsklamotten, freuen sich die 
großen Narren und zudem Eure Eltern, Geschwister, Omas, 
Opas, Onkel und Tanten.  

Aufruf an alle nicht mehr so mobilen Närrinnen und Narren:
Für die nicht mehr so mobilen Närrinnen und Narren besteht 
immer noch die Möglichkeit, bei den Umzügen als Mond-
stupfer-Fußgruppe im hinteren Bereich mitzulaufen. Aufgrund 
der eingeschränkten Mobilität braucht deswegen kein Mond-
stupfer zu Hause bleiben. Wir freuen uns über zahlreiche Teil-
nehmer.

Platzreservierung für Umzugsteilnehmer:
Für unsere Umzugsteilnehmer reservieren wir wieder am Sonn-
tag und Dienstag nach den Umzügen in der Festhalle einige 
Tische. Unsere Besucher bitten wir hierfür um Verständnis.
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Achtung – Abgabestelle der verkauften Losblöcke:
Die bereits verkauften Losblöcke nimmt unser Ausschuss-
mitglied, Eugen Wochner, Schulstr. 32, Tel. 07427 / 7131, 
entgegen.
Mit einem dreifach kräftigen Mond-Stupf
Inge Effinger

Herzliche Einladung zum 20er-Ball
„MAYDAY, MAYDAY! 
Bitte nehmen Sie Ihre Plätze ein und schließen Sie die Gurte. 
Aufgrund starker Turbulenzen müssen wir zwischenlanden, 
und zwar auf dem 20er-Ball in Dotternhausen!“
Die 20er aus Dotternhausen laden recht herzlich zum all-
jährlichen 20er-Ball ein!

Wann?: am Freitag, 17.02.2017 ab 20 Uhr, Festhalle Dot-
ternhausen
Einlass: ab 18 Jahren, U18 nur bis 24 Uhr ***
Eintritt: 4€
- �Alle passend zum Motto verkleideten Piloten und Stewardes-

sen erhalten bis 23 Uhr einen gratis Welcomedrink! 
- �Während unserem Happy Hour Song „Ich will mit dir fliegen“ 

von DJ Ötzi bekommt ihr Klopfer für 1€! 
*** U18 länger wie 24 Uhr nur mit DIREKTEM Erziehungsbe-
rechtigtem, das bedeutet: eure Eltern! (Mutti-Zettel o.Ä. brin-
gen also nichts!)
Wir können es kaum abwarten und hoffen, dass es euch ge-
nauso geht!

Schachgemeinschaft 
Dotternhausen

Schach – Kreisklasse Albstadt II – Dotternhausen I
Erwartungsgemäß lieferten sich die Teams in Albstadt span-
nende Kämpfe der sechsten Runde. Der Gastgeber feierte 
dabei einen Sieg mit 5,5:2,5 gegen die SG Dotternhausen I 
und bewies, dass er mit dem Abstiegskampf wahrscheinlich 
nichts zu tun haben wird. Dotternhausen I rutschte nach die-
ser Niederlage vom 6. auf den 8. Tabellenplatz und muss nun 
um den Klassenerhalt kämpfen. Die 2,5 Punkte für Dottern-
hausen erzielten Josef Deuring, Armin Jetter (remis), Sandro 
Petrilli (remis) und Gert Bohnet (remis).

Die Tabelle nach der 6. Runde

Platz Mannschaft

1 SR 

2 SV Balingen 3

3 SC Hechingen 1

4 SC 

5 SV Trossingen 2

6 SG Turm Albstadt 2

7 SC 

8 SG Dotternhausen 1

9 SV Rottweil 2

10 SK Horb 2

Dotternhausen II bleibt vorn
Am Samstag stand die Begegnung der 6. Runde auf dem Pro-
gramm. Im Spitzenkampf gegen den Tabellen-Zweiten setzte 
sich Dotternhausen II mit 5:1 gegen Schramberg-Lauterbach 
souverän durch und bleibt auf dem ersten Tabellenplatz. Es 
begann mit einem schnellen Sieg von Christian Bach an Brett 
5 sowie von Simon Sinnerbrink an Brett 6. Am Brett 3 erlaubte 
sich Markus Wochner eine Ungenauigkeit und schon war es 
vorbei. Am Brett 4 lehnte Daniel Eppler das Remis-Angebot 

seines Gegners ab und konnte dadurch ebenfalls einen Punkt 
für Dotternhausen beisteuern. Am Brett 1 hatte Dominik Bach 
einen sehr schweren Gegner, konnte aber den heißen Kampf 
mit einem für Dotternhausen besseren Ende gewinnen. Chris-
toph Stauß am Brett 2 machte seinem Gegner jederzeit Druck 
und ließ ihm letztlich keine Chance. 

Die Tabelle nach der 6. Runde

Platz Mannschaft

1 SG Dotternhausen 2

2 SC 

3 SV 

4 SG Schramberg-Lauterbach 2

5 SV Balingen 6

6 SC 

7 SR 

8 SF Geislingen 3

9 SK Horb 3

DE

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Nachruf

Der Schwäbische Albverein trauert um 

Rolf Uttenweiler
Ehrenmitglied der Ortsgruppe Dotternhausen

Unermüdlich und mit großem persönlichem Einsatz war 
Rolf in vielen Funktionen wie Jugendleiter, Wander-/Na-
turschutz-/Wegewart und stv. Vertrauensmann in der 
Ortsgruppe Dotternhausen tätig. Auch auf Ebene des 
Zollergaus war er viele Jahre als Gau-Jugendleiter und 
Gau-Wanderwart ehrenamtlich im Einsatz.

Auf Grund seiner herausragenden Leistungen für den 
Verein wurde er mit vielen Ehrenzeichen bedacht, so un-
ter anderem mit dem Ehrenschild und der Georg-Fahr-
bach-Medaille des Schwäbischen Albvereins.

Dankbar für alles, was er für den Schwäbischen Albverein 
und die Ortsgruppe Dotternhausen getan hat, werden wir 
ihn in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl in diesen Tagen des Abschieds gilt den 
Angehörigen.

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Dotternhausen, Vorstandschaft und 

Ausschuss

Mitgliederversammlung
Am Freitag den 10. März 2017 findet im Sportheim um 19:30 
Uhr die ordentliche Mitgliederversammlung der Ortsgruppe 
Dotternhausen des Schwäbischen Albvereins statt.
Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Bericht der Vorsitzenden
  3. Bericht des Schriftführers
  4. Bericht des Kassiers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Berichte der Fachwarte
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  7. Entlastungen
  8. Neuwahlen
  9. Ehrungen
10. Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 03.03.2017 schriftlich bei der 
Vorsitzenden einzureichen.
Zu der Versammlung sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
sowie alle, die am Vereinsgeschehen des Albvereins interes-
siert sind, herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die Versammlung werden Bilder vom letzten 
Wanderjahr gezeigt.

Ilse Ringwald,
Vorsitzende der Ortsgruppe Dotternhausen
des Schwäbischen Albvereins

 
 
Liederkranz Dotternhausen

Jahreshauptversammlung
Am 04. Februar 2017 fand unsere Jahreshauptversammlung 
im Sportheim statt.
Niko Gabel unser 1. Vorsitzender eröffnete die Generalver-
sammlung pünktlich um 20:00 Uhr. Nach Begrüßung der Ver-
sammlungsteilnehmer sowie der zahlreich erschienenen Gäs-
te, trug der Chor unter dem Dirigat von Frau Stephanie Simon 
das Begrüßungslied und ein Lied zum Totengedenken vor. 
Danach umriss Niko Gabel die musikalischen Höhepunkte des 
Chores im vergangenen Jahr.
Die Idee, ein Musik-Café zu veranstalten, wurde aufgenommen 
und mit viel Freude am Detail vorbereitet. Den Gästen hat´s 
gefallen. Eine Idee, die in diesem Jahr wieder aufgenommen 
wird und zwar am 19. März 2017. Dazu laden wir schon jetzt 
alle herzlich ein.
Das Konzert, das am 22. Oktober 2016 in unserer Kirche zu-
sammen mit dem Nusplinger Kirchenchor veranstaltet wurde, 
war ein weiteres Highlight. Zusammen waren es fast 60 Stim-
men, die die Kirche mit weltlichen und sakralen Tönen füllte. 

Was ist für 2017 geplant:  Das erste Konzert findet im März 
in Nusplingen statt. Dann ist unser Jahreskonzert im Herbst 
in der Festhalle geplant. Es wird eine Altmaterialsammlung 
am 20. Mai stattfinden und die traditionellen Auftritte, wie 
Ostern, Volkstrauertag und das Mitgestalten des Weihnachts-
gottesdienstes. 

Schriftführerin Gabi Schäfer gab bekannt, dass der Chor 
33 Singproben und 6 öffentliche Auftritte zu bestreiten hatte. 
Dazu kamen 2 Arbeitseinsätze und 2 zusätzliche Probenta-
ge, sowie 4 Ausschusssitzungen. Der gesellige Teil kam auch 
nicht zu kurz, denn es gab etliche Geburtstagsständchen, die 
gebührend gefeiert wurden.
Zur Zeit hat der Liederkranz 28 aktive Sängerinnen und Sän-
ger und 166 passive Mitglieder.

Kassiererin Bärbel Geiser stellte einen erfreulichen Kassen-
bericht vor. Die Kassenprüfung wurde durchgeführt. Die Kasse 
wurde für einwandfrei geführt erklärt. 

Unsere Dirigentin Stephanie Simon gab ihrem Bericht den 
positiven Charakter, der einem Chor natürlich gut tut. Sie ließ 
das Jahr ihrerseits Revue passieren und freute sich, dass das 
Gemeinschaftsprojekt zusammen mit dem Nusplinger Kirchen-
chor so gut geklappt hat, denn sie dirigiert auch diesen Chor. 
Für dieses Jahr hat sie vorgesehen, dass es zum Ostergesang 
in der Kirche neue Literatur geben wird, also Klänge, die auch 
im Gotteslob zu finden sind. 
Die Bürgermeisterin, Frau Monique Adrian konnte die Entlas-
tung der Vorstandschaft vornehmen. Sie lobte den Zusam-
menhalt des Chores. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Die Nachwahl eines Beisitzers von einem passiven Mitglied 
wurde durchgeführt.

Florian Sonnenfroh wurde vorgeschlagen und als Beisitzer 
einstimmig gewählt. 
Dann gab es noch die Ehrungen für fleißigen Chorbesuch, der 
Notenwarte und den Vertretungen des Dirigats.
Anträge und Anfragen lagen nicht vor, so dass der Vorsitzen-
de Niko Gabel sich bei allen Anwesenden bedankte und die 
Sitzung beenden konnte.

Einladung  
zur Hauptversammlung  
am Dienstag,  
den 7. März 2017 
Unsere diesjährige Hauptversamm-
lung findet am Dienstag, den 7. März 

2017 um 19.00 Uhr in Dormettingen im Restaurant „Am Schie-
fersee“ statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	Begrüßung
  2.	Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  3.	Bericht des 1. Vorsitzenden
  4.	Bericht der Schriftführerin
  5.	Kassenbericht
  6.	Bericht der Kassenprüfer
  7.	Bericht der Einsatzleiterinnen
  8.	Entlastung
  9.	Beschlussfassung über die Änderung des § 10 Abs. 5 der 

Satzung (4-Augen-Prinzip) sowie Ergänzung des § 12 Abs. 
3 der Satzung (Verwendungsverpflichtung bei Vereinsauf-
lösung)

10.	Wahlen (2. Vorsitzender, Kassierer, Kassenprüfer, 1 Beisitzer)
11.	Anträge und Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner aus allen unse-
ren Mitgliedsgemeinden sehr herzlich ein und freuen uns über 
einen wiederum guten Besuch! 
Wenn Sie unseren Fahrdienst zur Hauptversammlung in An-
spruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte bei unseren 
Einsatzleiterinnen.
Wünsche und Anträge können bis zum 03.03.2017 beim 1. 
Vorsitzenden eingereicht werden. 
Die Vorstandschaft

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
		  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen	 jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen	 jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  in der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.

Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.
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Seniorentreff in Dautmergen
Unser nächstes Treffen zum gemütlichen Beisammensein und 
Gedankenaustausch findet am Mittwoch, den 22. Februar 
2017 ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental statt. Für alle, 
die nicht mehr so mobil sind, bieten wir einen kostenlosen 
Fahrdienst an. Bitte bei Bedarf bei Christine Banholzer, Tele-
fon 947234 melden.

Für das SonNe-Team
Christine Banholzer
Schriftführerin

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

Die Vorstandschaft des FSV Dautmergen lädt ein in die Bar 
zur „SpritzenRitze“ im 

Spritzehäusle an der Schliechem
Am Rosemondagobed, nach der Kinderfasnet, ca. 18:00 Uhr,  
goht`s los

ond am Fasnetsdienschdag  ab 9:31Uhr. 

Es freiet sich auf eich dia närrische  
Spritzeleut`

Es gibt sauguade Getränke und tolle Musik. 

 
 
Wanderverein Dautmergen

Fernwanderung Neckarsteig

Zitat von Theodor Heuss: Der Sinn des Reisens ist an ein Ziel 
zu kommen, der Sinn des Wanderns unterwegs zu sein.
Die 128 km lange Wanderstrecke zwischen Bad Wimpfen und 
Heidelberg bietet einen Reichtum an landschaftlichen und 
kulturgeschichtlichen Attraktionen wie zum Beispiel Burgen, 
Altstädte, Flussschleifen, Wald und Wiesen, Schluchten, Fels-
wände und vieles mehr.
Im letzten Jahr haben 11 Fernwanderer die erste und zweite 
Etappe über 62 km von Bad Wimpfen nach Neckargerach auf 
diesem zertifizierten Qualitätswanderweg bereits gemeistert. 
Diesen Sommer wollen wir die dritte und vierte Etappe von 

Neckargerach nach Neckarsteinach erwandern. In Eberbach, 
der romantischen Staufer- und Reichsstadt, werden wir im 
Hotel übernachten.
Bei dieser Langstreckenwanderung ist natürlich eine ent-
sprechende Kondition erforderlich, da ein Tagespensum von 
ca. 25 Kilometern bei anspruchsvollen Höhenunterschieden 
geplant ist. 
Also, wer mal ein paar Tage dem hektischen Alltag entgehen 
möchte und den „Reiz der Langsamkeit“ entdecken will, soll 
sich beim Wanderführer Wolfgang Kraft per Email oder tele-
fonisch bis spätestens Ende Februar melden. 
Weitere unverbindliche Toureninfos werdet ihr dann direkt von 
ihm bekommen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, gilt die Reihenfolge der 
eingegangenen Anmeldungen.

Dritte und vierte Etappe: Sa. 24.06.2017 und So. 25.06.2017
Infos zum Neckarsteig findet Ihr unter: www.neckarsteig.de
Kontakt: Wolfgang Kraft, Email: Wolfgang.Kraft@nc-online.de

 
 
Narrenzunft Dautmergen e.V.

Die Narrenzunft Dautmergen lädt hiermit alle Bürgerinnen, 
Bürger und Interessierte recht herzlich zu ihrem traditionellen 
Bunten Abend am Fasnetssonntag, den 26. Februar 2017, 
ins Bürgerhaus ein.
Wie immer wurde ein abwechslungsreiches Programm vorbe-
reitet, welches um 19:31 Uhr beginnt. Einlass ist ab 18:00 Uhr.
Im Anschluss an die tollen Darbietungen wird bis in die frühen 
Morgenstunden zum Tanz gespielt!
Am Rosenmontag, 27. Februar 2017, beginnt der Kinderum-
zug um 13:31 Uhr am Feuerwehrhaus. Anschließend wird ein 
buntes Programm im Bürgerhaus geboten. 
Also auf geht’s, alle großen und kleinen Narren!
Unser traditioneller Umzug am Fasnetsdienstag beginnt, wie 
jedes Jahr, um 9:31 Uhr in der Schömberger Straße. 
Das darauf folgende, bunte Treiben findet im Bürgerhaus so-
wie in zahlreichen Besenwirtschaften und Gaststätten statt.
Wir bitten um Beachtung, dass die Fasnetsverbrennung in 
diesem Jahr bereits um 21:00 Uhr beginnt.
Wir freuen uns auf die närrischen Tage und tolle Stunden mit 
Euch!
Narri - Narro!
Narrenzunft Dautmergen e.V.

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb
Geislinger Str. 58, 72336 Balingen
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989
naturschutzbuero@online.de
www.naturschutzbuero-zollernalb.de

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros:
Dienstag 	 09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch	 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken

Aktuelle Termine:
Mittwoch, 15. Februar:
Informationsabend des Vereins Sonnenenergie Zollernalb um 
20 Uhr im Ewaldhaus in Balingen, Hindenburgstr. 40
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Monatstreffen der IGNUK um 19.30 Uhr im Hotel Post in Jun-
gingen
Donnerstag, 16. Februar:
Sitzung des LNV-Arbeitskreises/ Naturschutzbüro ab 18.45 Uhr 
im Ewaldhaus Balingen, Hindenburgstraße 40
Freitag, 17. Februar:
Filmabend mit der IGNUK zusammen mit dem BUND „Schwe-
disch-Lappland“ von Wolf Richter um 19.30 Uhr im Hotel Post 
in Jungingen
Samstag/Sonntag, 18./19. Februar:
Alb-Guide-Tour G: Mit Schneeschuhen durchs Irndorfer Hardt 
mit NABU-Alb-Guide Annette Schmid Treffpunkt um 13.30 
Uhr am Parkplatz Irndorfer Hardt (Zwischen Nusplingen und 
Schwenningen bei den Harthöfen abbiegen)- Anmeldung er-
forderlich unter 07477-2859782 oder 0172-7451162
Sonntag, 19. Februar:
Wanderung in den Sonnenaufgang mit Ulrich Knoll, Treffpunkt 
um 5.30 Uhr am Parkplatz am Boller Wasen, Anmeldung bis 
16.02. erforderlich unter 07471-6201413 oder info@wander-
paradies-hechingen.de

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ für Betrof-
fene und Angehörige
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr.
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden Montag um 20.00 Uhr im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361

Was sonst noch interessiert

Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V.

MFM-Projekt – Mädchen Frauen Meine Tage
Der Workshop für Mädchen findet am Samstag, 18. Februar 
2017, von 10.00–16.00 Uhr im Kath. Gemeindezentrum Edith 
Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung hat 
Frau Dr. Christiane Weiß, Ärztin, MFM-Leiterin und Mutter, 
aus Bisingen.
„Schoko Welten – Feiner & fairer Genuss aus der GE-
PA-Chocolaterie“
Der Informationsabend mit Verkostung im Rahmen von „Frau-
en- f l u g“ findet am Montag, 20. Februar 2017 von 19.00–
21.30 Uhr im Weltladen, Neue Str. 39, in Balingen statt. Die 
Leitung haben Frau Yvonne Weiß, Referentin bei GEPA – the 
Fair Trade Company, aus Ludwigsburg, Frau Gudrun Herr-
mann und Frau Cornelia Horn, Mitarbeiterinnen des Weltla-
dens, Balingen.
Martin Luther und die Katholiken
Der Vortrag mit Gespräch findet am Donnerstag, 23. Fe-
bruar 2017, um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig 
Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Referentin ist Frau 
Dr. Daniela Blum, Katholisch-Theologische Fakultät der Uni-
versität Tübingen, Lehrstuhl für Mittlere und Neuere Kirchen-
geschichte, aus Langenenslingen.

Kreuze schmieden zur Erstkommunion und Firmung
Die Goldschmiede-Workshops finden am Montag, 27. Feb-
ruar 2017, von 9.00–13.00 Uhr und von  14.00–18.00 Uhr im 
Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. 
Die Leitung hat Frau Katja Osterhoff-Genz, Goldschmiede-
meisterin, aus Haltern am See. Die Workshops können einzeln 
gebucht werden.
„Durch das Tor des Fühlens zu innerer Freiheit“
Der Meditationskurs findet ab Mittwoch, 01. März 2017, 6 x, 
jeweils mittwochs von 19.00–21.15 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus, Kirchgasse 14, in Bisingen statt. Die Leitung hat Frau 
Ingrid Mahageeta Münnich, Dipl.-Pädagogin, Heilpraktikerin 
und Magister der Philosophie, aus Balingen.
Wege zur Mitte – Wege zu Gott – Meditatives Tanzen
Der 4-teilige Kurs findet ab Montag, 06. März 2017 jeweils von 
19.30 – 21.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirch-
platz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Christine Wiget, 
Tanzleiterin aus Erlaheim.
Die Praxis der Kontemplation
Der Vortrag mit einer Einführung in die Praxis der Kontempla-
tion findet am Montag, 06. März 2017, um 19.30 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. 
Der Referent ist Herr Fernand Braun, spiritueller Leiter des 
Benediktushofes, Mitglied im Präsidium der „West-Östlichen 
Weisheit – Willigis Jäger Stiftung“, aus Holzkirchen.
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 
Ebingen. Am Samstag, 04.03.2017 

von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Ebingen, Son-
nenstr. 54.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Montag, 06.03.2017 und Dienstag, 
07.03.2017 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Fo-
rum Hechingen, Fred-West-Str.29. Kursanmeldungen unter 
Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de.
DRK-Kleiderladen, Auf dem Graben 13, 72336 Balingen. 
Der Kleiderladen ist an den folgenden Tagen für den Einkauf 
geöffnet: Montag/Dienstag/Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Mittwoch von 10.00 bis 13.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 
bis 18.00 Uhr. Wer seine gebrauchten, aber gut erhaltenen 
Kleidungsstücke spenden möchte, kann dies gerne während 
den Öffnungszeiten tun. Bitte verpacken Sie Ihre zu spenden-
den Kleidungsstücke ohne Kleiderbügel in Plastiksäcke und 
nicht in Kartons. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Internationaler Schüleraustausch • 
Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ih-
nen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für 
persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.
Argentinien
Deutsche Schule „E. L. Holmberg“, Quilmes
Familienaufenthalt: 30.06.2017 bis 17.07.2017
43 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 24.06.2017 bis 25.07.2017
16 Schüler(innen), 13-14 Jahre
Serbien
verschiedene Schulen
Familienaufenthalt: 28.06.2017 bis 24.07.2017
10 Schüler(innen), 16-17 Jahre
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Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

DRK Ortsverein Schömberg
Jahreshauptversammlung
Die ordentliche Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsver-
eins Schömberg findet am Samstag, dem 18. März 2017 im 
Gasthof Plettenberg statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
	 Eröffnung und Begrüßung
	 Bericht des Schriftführers
	 Bericht der Kassiererin
	 Bericht der Kassenprüferinnen
	 Bericht der Bereitschaftsleitung
	 Bericht des Jugend-Rot-Kreuzes
	 Entlastung
	 Satzungsänderung
	 Ehrungen
	 Begrüßung neuer Mitglieder
	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Jah-
reshauptversammlung beim Ortsvereinsvorsitzenden gestellt 
werden. 
Zu dieser Versammlung lade ich alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Ortsvereins sowie alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich ein.

Armin Burry
DRK-Ortsverein Schömberg
Ortsvereinsvorsitzender

FIS Ski Cross Europa Cup macht in Ebingen halt
Die neue Trendsportart Ski Cross hautnah auf der Strecke 
am Skilift Ebingen erleben.
Am 18. und 19. Februar 2017 finden am Skilift Ebingen erst-
mals zwei Europa Cup Rennen im Ski Cross statt. Nach der 
erfolgreichen Premiere auf FIS Ebene 2015 ist es dem Winter-
sportverein Ebingen 1910 e.V. in der Wintersaison 2016/2017 
erneut gelungen, vom Deutschen Skiverband sowie von der 
FIS (Internationaler Skiverband) das Vertrauen zu bekommen, 
um internationale Ski Cross Bewerbe auf der Schwäbischen 
Alb auszutragen.
Faszinierend im Ski Cross ist vor allem der Vierkampf im 
Gelände über Roller, Wu Tang, Steilkurven, Tables, Jumps 
und Banks hinunter Richtung Ziel. Die zwei Erstplatzierten 
kommen durch das KO-System in die nächste Runde, ge-
folgt vom Viertelfinale und dem Halbfinale. Gewinner ist, 
wer von den vier übrig gebliebenen Athleten als erster ins 
Ziel kommt.
Interesse geweckt? Dann nichts wie nach Albstadt-Ebingen 
zum Ski Cross Europa Cup!
Weitere Infos unter www.wsv-ebingen.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
„Reden und Schweigen“
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierten herzlich 
zum Familienwochenende ein.
Von Freitag, den 10. bis Sonntag, den 12. März 2017 lädt der 
Verband Katholisches Landvolk VKL alle interessierten Familien 
und Singles mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende 
im Kloster Heiligkreuztal. Der Kurzurlaub mit Bildungscharakter 
hat für jeden etwas zu bieten. 
In diesem Jahr wird das Thema „Reden und Schweigen“ im 
Mittelpunkt stehen. Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale 
Ort, um sich auf dieses Thema einzustimmen, sich zu be-
sinnen, mit sich selbst auseinanderzusetzen, oder sich in 
der Gemeinschaft zu erleben. Um einen guten Austausch zu 
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fördern, gibt es eine Kinderbetreuung. Ein selbst gestalteter 
Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet das Programm ab.  
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller 
und Wolfgang Schleicher. Es kostet für Erwachsene 120 Euro, 
für Kinder 40 Euro. Das Dritte und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 20. Februar 2017 an bei der 
Geschäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahn-
straße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, 
E-Mail: vkl@landvolk.de

Mundartbühne in Rotenzimmern 
Am Samstag, 11. März 2017 // 20:00 Uhr
Himmel us Stei
Lieder * Musig * Gschichte - ein alemannisches Programm
Das Programm von Uli Führe wirft einen scharfen Blick auf 
das Alemannenländle. Da ist das Kuddelmuddel von Mann 
und Frau, von Anspruch und Vorsatz. Natürlich hat er sich im 
Internet auf Partnersuche gemacht und seine Erfahrungen ale-
mannisch verwertet – Single suecht Singlin! Führe beschreibt 
die großen Abenteuer beim Zahnarzt, vor dem tränensack-
zurückwerfenden Spiegel und den vergesslichen Eltern. Das 
Lied vom Gerücht erzählt auf humorvolle Weise, was man alles 
so hört, wenn man eine betroffene Person nicht selber fragt.  
Hinter der Leichtigkeit der Texte verbirgt sich aber auch immer 
Hinter- und Abgründiges, sodass das Lachen manchmal eine 
andere Richtung bekommt.
Führe präsentiert in diesem Programm auch Lieder aus seinem 
Buch Woni sing und stand. Es sind die grenzüberschreitenden 
alemannischen Volkslieder, wo sich die Gemeinsamkeiten mit 
den Elsässern, Schweizern und Vorarlbergern, aber auch die 
großen Unterschiede zu den Badenern zeigen. Z.B.: Warum 
gibt es im Badischen keine Liebeslieder? 

Uli Führe, 1957 in Lörrach ge-
boren, Musikstudium, lebt als 
Musiker, Komponist und ale-
mannischer Kleinkünstler in 
Buchenbach.Viele Veröffentli-
chungen u.a. Dank Hebel, 
D’Fledermuus, D’Staumacher; 
Ikarus, Himmel us Stei

Hierzu laden wir recht herzlich ein. Infos und Karten gibt es 
zum Preis von 10,- € bei Karin Maier (Tel. 07428-2582) zu kau-
fen bzw. zu reservieren oder bei Bernhard Müller per E-Mail  
(b.mueller.rotenzimmern@gmail.com) zu bestellen. Beginn der 
Veranstaltung ist um 20:00 Uhr am 11. März 2017 im Rat- und 
Bürgerhaus in Rotenzimmern. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. 
Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Humboldteum
Verein für Bildung und Kulturdialog
Lust auf Besuch?
Ecuadorianische Austauschschüler suchen Gastfamilien!
Die Austauschschüler der Deutschen Schule Quito (Ecuador) 
wollen gerne einmal Jahreszeiten erleben und Deutschland 
kennen lernen. Dazu sucht das Humboldteum Familien, die 
offen sind, einen Jugendlichen (ca. 15 Jahre alt) aus dem ge-
birgigsten und kleinsten Land Lateinamerikas als Kind auf Zeit 
aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den Austausch-
schüler den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein 
Fenster in die lebende „Arche Noah“ Ecuador aufzustoßen. 
Erfahren Sie aus erster Hand, warum ein Regenbogen nir-
gends auf der Welt so phosphoreszierend schillert wie unter 
der Sonne des Äquators. Die ecuadorianischen Austausch-
schüler lernen schon mehrere Jahre Deutsch als Fremdspra-
che, so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Die 
Austauschschüler sind schulpflichtig und sollen die nächst-
liegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufent-
halt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 10. Juni 2017 
bis Samstag, den 22. Juli 2017. Wenn Ihre Kinder Ecuador 
entdecken möchten, lädt die Deutsche Schule Quito ein an 
einem Gegenbesuch unter Verwendung der Herbstferien im 

Oktober 2017 teilzunehmen. Für Fragen und weitergehende 
Infos kontaktieren Sie bitte die internationale Servicestelle für 
Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für Bildung und Kul-
turdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, 
Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@
humboldteum.com, www.humboldteum.com

Jugendwerk AWO
Ski- und Snowboardfreizeiten in den Faschingsferien
Für alle zwischen 16 und 19 Jahren hat das Jugendwerk der 
AWO Württemberg in den Faschingsferien, vom 25. Februar 
bis 04. März 2017, noch Plätze für eine actionreiche Ski- und 
Snowboardfreizeit frei.
Die Freizeit geht ins Skigebiet Hoch-Ybrig, dass Wintersport-
paradies in der Schweiz. Top präparierte Pisten, inklusive 
Tiefschneeabfahrten und Freestyle Funparks stehen bereit 
entdeckt zu werden. Die gruppeneigene Unterkunft, eine uri-
ge Skihütte mit traumhaftem Panoramablick, liegt mitten im 
Skigebiet.
Für 14- bis 17-Jährige geht es im gleichen Zeitraum in die 
atemberaubende Bergarena der Sonnenalpe Nassfeld in Ös-
terreich. Das größte und beliebteste Skigebiet Kärntens bietet 
top moderne Lifte, Funparks und eine der längsten Talabfahr-
ten Europas.
Die Freizeiten sind sowohl für Anfänger wie auch Fortgeschrit-
tene bestens geeignet und werden von wintersporterfahrenen 
Betreuungsteams geleitet, die zudem mit einem abwechs-
lungsreichen Programm dafür sorgen, dass jede Freizeit ein 
unvergessliches Erlebnis wird. Die Hin- und Rückfahrt findet 
von Stuttgart aus statt.
Wer daran interessiert ist selbst Jugendgruppen zu leiten, kann 
sich in einer Workshopreihe des Jugendwerks hierfür qualifi-
zieren. Die Wochenend-Ausbildung beginnt im März. Hierfür 
kann sich ab sofort beworben werden.
Weitere Informationen, auch zu Freizeiten und Sprachreisen in 
den Oster-, Pfingst- und Sommerfreizeiten sowie die Möglich-
keit zur Anmeldung gibt es auf der Homepage www.jugend-
werk24.de. Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle auch gerne 
telefonisch unter (0711) 945 729 111.

Narrenfreunde Heuberg 
Die Michelezunft Hartheim richtet vom 17. bis 19. Febru-
ar das Ringtreffen der Narrenfreunde Heuberg aus. Hö-
hepunkt ist am Sonntagnachmittag der Ringumzug mit 
rund 2.000 Narren.
Eröffnet wird das Ringtreffen am Freitagabend in der Festhal-
le mit dem Fassanstich durch Schirmherr und Bürgermeister 
Frank Schroft. Nachdem die erste Halbe gezapft ist, schließen 
sich die Brauchtumsvorführungen der teilnehmenden Narren-
zünfte an. Während der Einlass in der Festhalle aufgrund der 
begrenzten Kapazität Abordnungen der Zünfte und geladenen 
Gästen vorbehalten bleibt, erwartet das Gros der Hästräger 
sowie die närrischen Gäste aus nah und fern beste Partystim-
mung in den Zelten und Besenwirtschaften im Ort.
Am Samstag beginnt das offizielle Treiben mit einem kleinen 
Umzug. Etwa 15 Narrenzünfte und Musikkapellen begleiten 
den Narrenbaum vom oberen Ende der Brunnenstraße in die 
Ortsmitte. Dort wird er durch die „Froner“ der Wasserschöp-
ferzunft Schwenningen nach alter Tradition mit Schwalben 
und viel Manneskraft aufgestellt. Den Narrenfreundschafts-
abend in den Zelten bereichern Auftritte der eingeladenen 
Musikkapellen.
Der Sonntagvormittag steht zunächst im Zeichen der Narren-
messe in der Sankt Jakobuskirche. Zelebriert von Pfarrer Mi-
chael Knaus, der aus Hartheim stammt und aktives Mitglied 
der Michelezunft ist, wird die Messe für Narren sicherlich ein 
erstes Highlight des Tages. Beim anschließenden Zunftmeis-
terempfang für geladene Gäste werden den Promis aus Politik 
und Gesellschaft ordentlich die Leviten gelesen. Um 14.00 Uhr 
erfolgt dann der Startschuss zum Höhepunkt des Festwo-
chenendes. Beim 25. Ringumzug der Narrenfreunde Heuberg 
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machen sich 24 Narrenzünfte mit rund 2.000 Hästrägern und 
Musikanten auf die ca. 1,4 km lange Umzugsstrecke.
Eine Besonderheit des Hartheimer Ringtreffens liegt in der 
dezentralen Organisation mit mehreren, über den ganzen Ort 
verteilten Zelten und Besenwirtschaften sowie der Turn- und 
Festhalle. Der Chef der Michelezunft, Dietmar Ritter, begründet 
dies mit der Tatsache, dass es in Hartheim keinen windge-
schützten und ausreichend großen Platz für ein 3.000-Mann-
Zelt gibt. Dieses wäre jedoch nötig gewesen, um einen Großteil 
der Umzugsteilnehmer und Gäste unterzubringen. Also habe 
man sich für mehrere Standorte entschieden. Während in den 
Barzelten bei der Turn- und Festhalle, in der Ortsmitte sowie 
in der mit einem Zelt vergrößerten Busgarage hauptsächlich 
Party angesagt ist, werden die Gäste im großen Essenszelt 
bei der Busgarage, in der Festhalle sowie im „Stadl“ des Gast-
haus Lammstuben auch mit Essen versorgt. Zusätzlich können 
sich die Gäste auch an einigen Verkaufshäuschen im Freien 
versorgen. Unsere Philosophie, so der Zunftmeister weiter, ist 
die Dorffasnet. Diese bewähre sich bestens beim jährlichen 
Umzug der Michele, der von Jahr zu Jahr beliebter wird. Durch 
die dezentrale Organisation könne man diese Philosophie nun 
auch beim großen Ringtreffen umsetzen.
Festprogramm
Freitag, 17.02.2017
18:30 Uhr	 Öffnung aller Partyzelte, Besenwirtschaften und 

der Festhalle.
19:30 Uhr	 In der Festhalle findet die Eröffnung des 25. 

Ringtreffens mit Fassanstich durch Schirmherr 
und Bürgermeister Frank Schroft statt. Danach 
Brauchtumsvorführungen der Ringzünfte.

	 Zeitgleich Tanz und Unterhaltung in den verschie-
den Zelten und Besenwirtschaften.

Samstag, 18.02.2017
13:30 Uhr	 Öffnung aller Partyzelte und Besenwirtschaften.
15:00 Uhr	 Narrenbaumstellen mit kleinem Umzug.
16:00 Uhr	 Narrenfreundschaftsabend: Wir freuen uns auf un-

terhaltsame Auftritte der eingeladenen Gastzünf-
te. Tanz und Unterhaltung in den verschiedenen 
Zelten und Besenwirtschaften.

Sonntag, 19.02.2017
08:30 Uhr	 Narrenmesse in der Sankt Jakobuskirche.
10:00 Uhr	 Zunftmeisterempfang in der Festhalle (für gelade-

ne Gäste).
12:00 Uhr	 Bewirtung in den verschieden Zelten und Besen-

wirtschaften.
14:00 Uhr	 Beginn 25. Ringumzug der Narrenfreunde Heu-

berg.
	 Anschließend: Party in allen Zelten, Besenwirt-

schaften und der Festhalle.
Wichtiger Hinweis:
Ausschankende Freitag 2:00 Uhr, Samstag 24:00 Uhr Sonn-
tag 18:30 Uhr

Umzugsteilnehmer beim 25. Ringumzug der Narrenfreunde 
Heuberg am Sonntag, 19.02.2017; 14:00 Uhr
1. Michelezunft Hartheim, 2. Notenkratzer Hartheim, 3. NZ 
Reichenbach, 4. Haiberger Bättlblätz, 5. NZ Böttingen, 6. 
NV Egesheim, 7. Bielbockerzunft Irndorf, 8. Wasserschöp-
ferzunft Schwenningen, 9. NV Bärenthal, 10. Muckenspritzer 
Mahlstetten, 11. Glasbläserzunft Glashütte, 12. Gullenzunft 
Renquishausen, 13. NZ Holzäpfel Königsheim, 14. Narren-
vogtei Kolbingen, 15. Schtäcklebuaba Hausen im Tal, 16. 
Habermuszunft Bubsheim, 17. Deichelmäus Unterdigisheim, 
18. Boschahexa Heinstetten, 19. NV Hau-Giebel Heinstetten, 
20. Waldgeisterzunft Kreenheinstetten, 21. Fanfahrenzug Nus-
plingen, 22. NF Aldingen, 23. Hilbenschlecker Frohnstetten, 
24. Schwarzhexen Albstadt.

Parkplatzsituation / Shuttle-Bus-Dienst / Straßensper-
rungen
Am Ortsrand von Hartheim stehen an allen drei Veranstal-
tungstagen Parkplätze zur Verfügung.

Um die Parkplatzsituation zu entschärfen, fahren am Sonntag 
zusätzlich Shuttle-Busse von den umliegenden Ortschaften 
Meßstetten, Heinstetten, Heidenstadt und Unterdigisheim 
nach Hartheim und nach dem Ringumzug wieder zurück.
Am Sonntag ist die Ortsdurchfahrt von Hartheim in der Zeit 
von 12:00 Uhr bis Veranstaltungsende gesperrt. Eine örtli-
che Umleitung über Unterdigisheim ist ausgeschildert. Die 
Zufahrtsstraßen bis zum Ortsrand von Hartheim sind für die 
Festbesucher auch am Sonntag befahrbar.

Busfahrplan Shuttle-Busse am Sonntag, 19.02.2017
Die Shuttle-Busse fahren in Heinstetten, Unterdigisheim und 
Heidenstadt die bestehenden Bushaltestellen an, in Meßstet-
ten befindet sich die Haltestelle beim Parkplatz der Firma Sa-
netta (der Firmenparkplatz darf benutzt werden).

Hinfahrten vor dem Umzug
Meßstetten, Sanetta - Hartheim, Römerstraße: 11.00, 11.40, 
12.40, 13.00, 13.20, 13.40 Uhr.
Heinstetten, Eyachtalstraße - Hartheim, Heinstetter Straße: 
11.00, 11.40, 12.40, 13.00, 13.20, 13.40 Uhr.
Unterdigisheim, Brückenstraße - Hartheim, Unterdorfstraße: 
11.20, 12.00, 12.20 Uhr.
Heidenstadt, Albstraße - Hartheim, Unterdorfstraße: 11.20, 
12.00, 12.20 Uhr.

Rückfahrten nach dem Umzug
Hartheim, Römerstraße - Meßstetten, Sanetta: 16.00, 16.40, 
17.00, 17.40, 18.00, 18.40 Uhr.
Hartheim, Heinstetter Straße - Heinstetten, Eyachtalstraße: 
16.00, 16.40, 17.00, 17.40, 18.00, 18.40 Uhr.
Hartheim, Unterdorfstraße - Unterdigisheim, Brückenstraße: 
16.40, 17.20, 18.20 Uhr.
Hartheim, Unterdorfstraße - Heidenstadt, Albstraße: 16.40, 
17.20, 18.20 Uhr.

Die Michelezunft Hartheim lädt alle närrischen Gäste aus 
nah und fern zum 25. Ringtreffen der Narrenfreunde Heuberg 
herzlich ein!

Stadthalle Balingen:
Infos zu den Veranstaltungen unter: www.stadthalle.balingen.de

Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen der Stadthalle 
Balingen und der Messe Balingen:
Rathaus Balingen, Infothek, Färberstr. 2, 72336 Balingen,
Montag - Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 13.00 
Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr

Theaterkasse am Haupteingang der Stadthalle Balingen:
Mo – Fr: 16.00 – 19.00 Uhr 
sowie jeweils eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn geöffnet.
Karten-Tel.: 0 74 33 / 90 08 – 4 20
Montag – Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 19.00 Uhr, 
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr, Samstag: 
9.00 – 13.00 Uhr
Bei Veranstaltungen ist die Abendkasse jeweils eine Stunde 
vor den Veranstaltungen – sowohl in der Stadthalle/Theater-
kasse als auch in der volksbankmesse geöffnet.
Online reservieren: www.stadthalle.balingen.de

Messegelände Balingen:
Sicherheitstraining für Auto- und Motorradfahrer auf dem Ver-
kehrs- und Sicherheitsgelände der Messe Balingen
  Veranstalter: ADAC Württemberg

Info und Termine: ADAC Stuttgart, Tel.: 07 11 / 28 00 21 29 7
  Veranstalter: Verkehrswacht Zollernalbkreis e. V.

Info, Termine und Anmeldung: www.vwzak.de oder 
Tel.: 07433 / 10641
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Flohmärkte auf dem Parkplatz bei der SparkassenArena:
z. Zt. keine Termine
Samstags, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr
Anmeldungen beim jeweiligen Veranstalter (siehe Plakatierung 
/ Zeitungswerbung)
Infos auch bei der Verwaltung der Stadthalle Balingen, Tel.: 
0 7433 / 90 08 0.

Volksbankmesse:
Samstag, 25.02.2017 – Flohmarkt von 8.00 – 16.00 Uhr
Freitag, 10.03.2017 – Gotthard – Tour: 25 Jahre Gotthard

Zehntscheuer Balingen:
Die Zehntscheuer Balingen beherbergt nicht nur das Heimat-
museum und die Friedrich-Eckenfelder-Galerie, sondern bie-
tet auch Raum für abwechslungsreiche Sonderausstellungen.
Eintrittspreise: Frei ins Heimatmuseum und Eckenfelder-Galerie
Infos: www.balingen.de
Bis 02. April 2017 
Grüße aus Balingen – Historische Ansichtskarten
Öffnungszeiten: 
Dienstag – Sonntag, Feiertage 14.00 – 17.00 Uhr, 

Rathausgalerie Balingen:
Bis 12. März 2017
Stefan Kübler ON-LINE
Eintritt frei.
Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr, 
Freitag 9.00 – 13.00 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Was ändert sich 2017:

Flexibel in den Ruhestand
2017 kommt die sogenannte

Flexi-Rente. Die neuen Regelun-
gen, um die Rentenansprüche auf-
zubessern, treten zum 1. Januar in
Kraft; erst ab 1. Juli gelten die
neuen Bestimmungen zur stufen-
losen Teilrente und zu den Gren-
zen für zusätzlichen Verdienst. 

Die Flexi-Rente soll den Über-
gang vom Erwerbsleben in den
Ruhestand variabler gestalten.
Die Kombination aus Teilrente
und Teilzeitarbeit wird verein-
facht, es darf mehr hinzuverdient
werden, und es werden Anreize
geschaffen, zumindest in Teilzeit
über die Regelarbeitsgrenze hin-
aus zu arbeiten. 

Laut Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen geht das so: Ar-
beitnehmer, die die Regelalters-
grenze erreicht haben und trotz-
dem noch weiterarbeiten möch-
ten, können künftig – ebenso wie
der Arbeitgeber – für die Teilzeit-
tätigkeit weiterhin Beiträge in die
Rentenversicherung einzahlen.
Dadurch erhöht sich dank mehr
Entgeltpunkten der Rentenan-
spruch. Zwar mussten Arbeitge-
ber auch schon bisher für ihre ar-
beitenden Rentner Beiträge zur
Rentenversicherung abführen,
doch veränderten sich deren Ren-

Flexi-Rente: Die bisher sehr hohen Hürden, seine Rente durch
eine Beschäftigung in Teilzeit aufzubessern, werden gesenkt.

Foto: wwp/Kashagan

tenansprüche dadurch nicht mehr.
Genau das ändert nun das Flexi-
Rentengesetz. Die Beitragszah-
lungen werden dem Rentenkonto
gutgeschrieben. Außerdem erhält,
wer nach Erreichen des gesetzli-
chen Renteneintrittsalters weiter-
arbeitet und keine Rente bezieht,
für jeden Monat einen Rentenzu-
schlag in Höhe von 0,5 Prozent.

Auch wer eine Vollrente be-
zieht, bevor er die Regelarbeits-
grenze erreicht hat, und seine
Rente noch aufbessert, soll künf-
tig Beiträge in die Rentenversi-
cherung zahlen. Bisher waren die-
se Beschäftigten davon befreit. 

Auch mussten Unternehmen für
arbeitende Rentner bisher Beiträ-
ge zur Arbeitslosenversicherung
entrichten. Die Flexi-Rente sieht
vor, dass diese Verpflichtung – auf
fünf Jahre befristet – abgeschafft
wird. So soll es für Arbeitgeber at-
traktiver werden, ältere Menschen
zu beschäftigen.

Zu den Neuerungen zählt auch,
dass Versicherte in Zukunft früher
zusätzliche Beiträge in die Ren-
tenkasse einzahlen können, um
die Abschläge auszugleichen, die
mit einem vorzeitigen Ausschei-
den aus dem Berufsleben einher-
gehen. (wwp)

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!



Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Zollernalbkreis

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 4.400 Haushalte im Zollernalbkreis an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 4 = 400 mm
400 x 1,72 = Euro 688,00 zzgl. 19% MwSt.

Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 2 = 60 mm
60 x 1,72 = Euro 103,20 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Sehr geehrte Kunden und Geschäftspartner,

in den kommenden närrischen Tagen bleiben unsere 
Geschäftsstellen in Schömberg, Schörzingen, 
Dotternhausen und Obernheim am

Donnerstag, 23.02.2017 nachmittags und am
Montag, 27.02.2017 und Dienstag 28.02.2017
ganztags geschlossen.

Unsere Geschäftsstellen in Tieringen und A.-Laufen stehen 
Ihnen während dieser Tage zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten zur Verfügung. Nach Terminvereinbarung sind wir 
auch gerne außerhalb dieser Zeiten von 8:00 - 20:00 Uhr 
für Sie da.

Datei: KreischerHeizungsbauDautmergen

Amts-Mitteilungsblätter

Fragen zum Plettenberg? 
Antworten unter:

www.zementwerk-dotternhausen.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Andrea Starz betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Andrea Starz hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Schnelle Spende, schnelle Hilfe: www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01 . BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!

Erfolgreich werben!
Schon mit einer  

kleinen Anzeige kommen 
Sie ganz groß raus.
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Bürgerentscheid zur Süderweiterung:  
Ihre -Stimme schafft eine klare 
Verhandlungsbasis für Gemeinde und 
Zementwerk 

Werksleiter Dieter Schillo: „Holcim sieht sich als Partner der 
Bürger in der Region. Nur gemeinsam können wir die 
Herausforderungen unserer Region meistern und unseren 
Standort weiter planen und langfristig sichern. Im Bürger­
entscheid geben Sie mit Ihrer -Stimme dem Gemeinde-
rat das Mandat, mit Holcim über die Maximalgrenze der 
Abbaufläche auf dem Plettenberg zu verhandeln. Erst hier 
geht es um die Festlegung der Abbaufläche. 

Das Zementwerk braucht die Süderweiterung, um den 
hochwertigen Rohstoff Kalkstein für die nächsten 
Jahrzehnte und den langfristigen Werksbetrieb auch für 
künftige Generationen zu sichern. Das führt zu einem stabi­
len Fluss von Einnahmen für die Gemeinde und sichert 
gleichzeitig Arbeitsplätze und die Wertschöpfung für die 
Region. Weder für Holcim noch für die Gemeinde sind un ­
klare Verhältnisse von Nutzen. 

ANZEIGE DER FIRMA

Am 19.02.2017 entscheiden Sie als Bürgerinnen und Bürger von Dotternhausen, ob der Gemeinderat 
mit Holcim über die Erweiterung der Abbaufläche auf dem Plettenberg verhandeln darf. Mit Ihrer 

-Stimme sprechen Sie dem Gemeinderat Ihr Vertrauen aus und sichern den langfristigen Betrieb 
des Zementwerks auch für kommende Generationen.

Stimmen Sie mit , denn ein positives Ergebnis des 
Bürgerentscheids ist auch positiv für Dotternhausen und die Region.

 stimmen, heißt

 –  dem Gemeinderat das Vertrauen aus-
sprechen.

 –  den Standort und die Einnahmen für  
die Gemeinde sichern!

 –  klare Planungssicherheit für die Gemeinde 
und Holcim bei der Festlegung der 
maximalen Abbaugrenze schaffen!

 –  langfristig Arbeits- und Ausbildungs-
plätze für Generationen sichern!

 –  zollt gegenseitigen Respekt.

  –  das Verhandlungspotenzial des 
Gemeinde rates zur Erhöhung des 
Förder zinses stärken!

Wir arbeiten im Kalksteinbruch und sind uns unserer 
Verantwortung für Mensch und Umwelt bewusst.  
Wir bitten Sie um Ihre Ja-Stimme! Ihr Plettenberg-Team.
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint in Dormettingen, Dotternhausen und Bitz

KW
 8 AUTO & ZWEIRAD

Akermann Hörgeräte kommt im März nach Balingen. 
Freuen Sie sich mit uns auf individuelle Beratung, 
modernste Technik und gutes Design. Informieren Sie 
sich über unsere Leistungen in der Kinder-Audiometrie.

www.akermann.de

Sitz: Akermann Hören und Sehen GmbH & Co. KG  
Wilhelmstraße 63 – 72764 Reutlingen

Balingen – Neue Straße 12 

Kerstin Schneller Robin Hertrich Katinka 
Konzelmann

www.akermann.de
WIR KOMMEN !

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

• ab sofort

• ab 13 Jahren

•  Zeitaufwand wöchentlich 
ca. 5 Stunden

• Anlieferung Dienstag ans Haus

• Mittwoch bis 17 Uhr auszutragen

Austräger gesucht
für Dotternhausen

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de


